
tiven bis zu außergewöhnlichen
Interpretationen des Themas.

Kreativgruppe gewinnt

Die Jury einigte sich auf folgende
Preisverteilung: Der erste Preis
mit dem Titel „Schneesturm mit
Weihnachtsmann-Mütze auf
Zaunpfahl“ geht an die Kreativ-
gruppe der AWO Residenz
Gehrden. Begründung der Jury:
Das Bild sei überzeugend durch
eine sehr reduzierte Objekt- und
Farbwahl mit klar erkennbarem
Bezug zu Winter, Weihnachten

und Adventszeit. Dieses Motiv
kommt auf das Titelbild des neu-
en Kalenders. Platz zwei („Win-
terwald mit Mond und Sternen“)
geht andieneunjährigeLindaLa-
ging, Schülerin der Klasse 4dder
Grundschule Am Castrum. Total
aufgeregt sei sie gewesen, er-
zählt die Grundschülerin. Das
Bild sei imUnterricht gemaltwor-
den.

Den dritten Preis erhielt der
achtjährige Nael Koo aus Bar-
singhausen.

Fortsetzung auf Seite 2

Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende
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Grundsteinlegung für ein Wohnhaus
am Steintor in Gehrden. Seite 3 www.burgbergblick.de

FOTO: PRIVAT

Keine Betreuung mehr bei den
„Königskindern“. Seite 5

Das Titelbild des Adventskalenders
kommt von der AWO-Kreativgruppe

Jury wählt aus 46 Beiträgen die Gewinner des Lions-Malwettbewerbs aus

Gehrden. Der Adventskalender
des Lions Clubs Deister Calen-
berger Land geht in die 13. Run-
de. 5 Euro wird er kosten. Die
Auflage wurde von 1500 im Jahr
2013 auf nunmehr 4500 Stück
im Jahr 2025 erhöht.

„Dies verdanken wir auch
unseren Sponsoren, die jedes
Jahr aufs Neue so viele Preise für
den Kalender zur Verfügung stel-
len“, sagt Karola Bernhards, die
die Aktion betreut. Denn die
Möglichkeit, einen Preis zu ge-
winnen, mache den Kalender ja
erst so richtig interessant und er-
mögliche es, aus demErlös ganz
viele ehrenamtliche Projekte und
hilfebedürftige Gruppen zu
unterstützen.

Kalender kostet 5 Euro

An dem Preis von 5 Euro pro Ka-
lender wird sich auch in diesem
Jahr nichts ändern, „damit für
möglichst viele Menschen die
Vorfreude auf Weihnachten und
die Spannung, ob sie etwas ge-
wonnen haben, erschwinglich
bleibt“, betont Bernhards. Auch
als kleine Aufmerksamkeit für
hilfreiche Geister oder anlässlich

eines Adventskaffees sei der Ka-
lender gut geeignet, zumal sich
das kleine Geschenk zu einem
großen Gewinn entwickeln kön-
ne, wirbt Bernhards.

Erlös geht an
zahlreiche Projekte

DerErlösdesKalendersausdem
vergangenen Jahr ist an die
Grundschulen im Calenberger
Land für Präventionsprojekte,
den Fuchsbau für die Trauer-
arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen sowie in die Seniorenarbeit
geflossen. So soll es auch in die-
sem Jahr sein. Darüber hinaus
konnten aber auch die Tafeln in
Gehrden und Barsinghausen,
der TUS Empelde, der durch
einen Brand sein Sportheim ver-
loren hatte, der Tierschutzverein
Barsinghausen, die Jugend-
feuerwehr und das Stadtarchiv
Ronnenberg unterstützt werden.

„Außerdem haben wir für die
Grundschulen Lesungen mit
Kinder- und Jugendbuchauto-
rinnen und -autoren organisiert
und finanziert“, erzählt Bern-
hards. Und 3000 Euro seien in
den Kauf von Bäumen für eine

Streuobstwiese geflossen, die in
Zusammenarbeit mit der Jäger-
schaft in der Gehrdener Feld-
mark angelegt worden sei.

Neben den Preisen haben
aber nicht zuletzt auch die Titel-
bilder in den vergangenen Jah-
renzudemgroßenErfolgdesKa-
lenders beigetragen. Wie auch
im Vorjahr wurde mit Beteiligung
derHAZ/NP amProjekt „Deister-
Adventskalender“ wieder zu
einem Malwettbewerb aufgeru-
fen. Insgesamt sind aufgrund
dieses Aufrufs 46 Bilder einge-
reicht worden. Und dies, obwohl
es bestimmt nicht einfach war,
sich bei strahlendem Sommer-
wetter ein weihnachtliches oder
winterliches Motiv auszudenken
und zu malen.

Das Alter der Malerinnen und
Maler reichte von Kindern im
Grundschulalter bis zu hochbe-
tagten Senioren. Gemalt haben
Einzelpersonen, aber auch gan-
ze Schulklassen und Kreativ-
gruppen in den Senioreneinrich-
tungen. Der Stil der Bilder reichte
von zarten Pastelltönen bis zu
kräftigen Farben, von abstrakten
bis zu naturalistischen Bildern,
von klassischenWeihnachtsmo-

Preisträger: Die Kreativgruppe der AWO Residenz hat den Malwettbewerb des Lions Clubs
gewonnen. Die neunjährige Linda (unten rechts) aus Everloh belegte Platz 2, den dritten Preis

erhielt der achtjährige Nael aus Barsinghausen (unten links). FOTO: DIRK WIRAUSKY

Hier trifftman sich
in Barsinghausen . . .

CCundCopräsentiert

KalterWeisserMann

Nutzen Sie den Kartenvorverkauf.Nutzen Sie den Kartenvorverkauf.
Eintritt: 23 € / 18 € / 14 €Eintritt: 23 € / 18 € / 14 €
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THEATER AM SPALTERHALSTHEATER AM SPALTERHALS

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur
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Gutschein

www.schuhhaus-hecht.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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JAHRE!

HOL SIE DIR!
Stoppstraße 28 | 30980 Barsinghausen | 05105/77 815 85 | barsinghausen@kueche-co.de

WIR HABEN
DEINE KÜCHE!

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Fr 26.09.2025

16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 - Hohenbostel
Wilhelm Busch Schule
Heerstraße 14a

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

4.999.99

Gültig vom 22.09.– 27.09.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 39/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Am Freitag
26.09. und

Samstag, 27.09.
jeweils

9 – 15 Uhr

Freu dich auf Lieferanten aus deiner
Region. Koste Produkte und nimm
an tollen Aktionen teil.

Barsinghausen

Einmaliger Sonderverkauf zum Aktionspreis.
Dieser findet in Zusammenarbeit mit dem

Bauernhof Backhaus auf dem Gelände vor dem
Eingangsbereich des Rewe-Marktes statt.

Aus deiner Region

Kartoffeln
Sorten Belana und Cilena
5 kg 4,50 € 12,5 kg 9,00 €

missio-hilft.de

NEUES ZUHAUSE? ... IN UNSEREN ANZEIGEN!
Sie suchen ein Haus, eine Wohnung oder ein Grundstück, dann inserieren Sie jetzt:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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Seit 30 Jahren „eine Erfolgsgeschichte“
1995 ist der Männertreff ins Leben gerufen worden – an Bedeutung hat er seitdem nichts eingebüßt

Gehrden. Zugegeben: Eine Ein-
richtung, bei der regelmäßig aus-
schließlich Männer zusammen-
kommen,wirkt ausderZeit gefal-
len.Unddennoch istderGehrde-
nerMännertreff einErfolgsmodell
– und das seit nunmehr 30 Jah-
ren.

1995 kam die Idee auf, sich
mit Gleichgesinnten zu treffen,
die das Berufsleben hinter sich
haben und die ihren Ruhestand
aktiv gestalten wollen. Daraus
entstand schnell ein fester Kreis

von Rentnern und Pensionären.
Bis heute kommt die Gruppe mit
ihren 55 Mitgliedern zusammen.
Zwischen 60 und 90 Jahre alt
sind sie. „Die Treffler“ nennt
„Eventmanager“ Thomas Wille
die Gruppe.

Keine sozialen
Unterschiede

Der Männertreff ist kein Verein,
sondern ein eher lockerer Ver-
bund. Sprecher ist Michael
Scherfenberg, der vor zwei Jah-
renManfredMückeabgelöst hat.
Was Scherfenberg und Wille
wichtig ist:Der Treff ist nicht elitär.
Akademische Titel, Abzeichen
oder Gehaltsklassen spielen kei-
ne Rolle. BeimMännertreff Gehr-
den begegnen sich alle auf Au-
genhöhe.Geduztwird hier ohne-
hin. Nur passen muss es, wenn
einer neu mitmachen will. Des-
halb gebe es auch eine Art „Be-
werbungsgespräch“, wenn je-
mandneudabei seinwolle. „Aber
das ist eine lockere Unterhal-
tung“, schränkt der ehemalige
Lehrer ein.

Jeden Mittwoch kommen die
Männer zusammen, abwech-
selnd imGemeindesaal der Mar-
garethenkircheoderbei einerEx-
kursion.Mit der Kirche haben die
Mitglieder nichts zu tun, sie zah-
len lediglich Miete für die Nut-
zung des Raumes. Ebenso we-
nig sind sie ein eingetragener
Verein. Die Männer organisieren

sich selbst. Die Finanzen regeln
sich über eine jährliche Umlage,
jeder ist einmal pro Jahr zustän-
dig für Kaffee und Kuchen oder
das nächste Ausflugsziel. Ein
Prinzip, das funktioniert. Denn
eines ist wichtig: „Wir wollen was
erleben und in Bewegung blei-
ben“, sagte Scherfenberg mit
Blick auf die unzähligen Aktivitä-
ten.

Teilnehmer am Rastplatz
vergessen

Unangenehme Überraschungen
gab es bislang bei den Tages-
fahrten nicht. Außer 2019. Nach
einem Besuch der KZ-Gedenk-
stätte Mittelbau-Dora bei Nord-
hausen machte die Gruppe eine
Pause an der Raststätte Seesen.
„Und als wir schon wieder mit
dem Bus auf der Autobahn
unterwegs waren, fiel uns auf,
dass ein Teilnehmer fehlte“, erin-
nert sich Scherfenberg. DasPro-
blem: Er sei nicht erreichen ge-
wesen. Schließlich musste der
Bus am Autobahn-Dreieck Salz-
gitter umkehren.DerVergessene
habe derweil an der Theke der
Raststätte gesessen. „Er war
sichtbar erleichtert, als wir wie-
der auftauchten“, so Scherfen-
berg. Seitdem werde immer
akkurat durchgezählt, bevor der
Bus losfahre.

Geselligkeit und Aktivitäten
sind das Herz des Männertreffs.
Einigesuchenhier nachdemEin-

tritt in den Ruhestand vor allem
eine Freizeitbeschäftigung und
das Gespräch. Für Scherfen-
berg, der seit 2023 Sprecher der
Gruppe ist, sind das die ent-
scheidenden Faktoren.

VieleMänner hättenAngst vor
dem Ruhestand und würden in
ein Loch fallen. Im Beruf sei man
in ein soziales Umfeld eingebun-
den, mit dem Ruhestand breche
das alles plötzlich weg. „Es gibt
den Bedarf. Diese Leute werden
bei uns aufgefangen“, sagt er. Er
sei stolz, dass der Männertreff
dazu beitrage, dass es denMän-
nern im Ruhestand gut gehe.
„Der Männertreff ist eine Erfolgs-
geschichte“, meint er.

Umfangreiches
Programm

Die Männer sind in Bewegung
und mobil. Das Programm ist
umfangreich und abwechs-
lungsreich. Mal wird das THW in
Ronnenberg besucht, dann
steht eine Stadtbesichtigung in
Göttingen auf der Agenda oder
eine Radtour zum Erdbeercafé.
Zum 30-jährigen Bestehen ging
es nach in das Panorama-Mu-
seum nach Bad Frankenhausen
– eine Gedenkstätte für den
DeutschenBauernkrieg.DieVor-
schläge und die Planung über-
nimmt immer ein Mitglied der
Gruppe. Der 70-jährige Thomas
Wille ist für den Freizeitbereich
verantwortlich und erstellt das

Jahresprogramm. Seit 1995 gab
es850Unternehmungen.Neben
Wille unterstützen Helmuth
Temps und Sigi Elsler Sprecher
Scherfenberg.

Wille war es im Übrigen auch,
der den Männertreff durch die
Corona-Zeit geführt hat. „Er hat
es geschafft, dass wir unterei-
nander denKontakt gehaltenha-
ben“, erzählt Scherfenberg. Es
habe zu jeder Zeit das „Wort zum
Mittwoch“ gegeben – launige
Texte, die den „Trefflern“ zuge-
mailt worden seien.

Entstanden ist der Zusam-
menschluss im Jahr 1995 auf
die Initiative von Gerhard Frie-
ling. Der Diplom-Ingenieur war
damals mit 64 Jahren frühpen-
sioniert worden, doch Familie,
Haus und Hobbys waren ihm zu
wenig. Auf der Suche nach
Gleichaltrigen zum gemeinsa-
men Zeitvertreib wandte er sich
daher in einem offenen Brief an
Pensionäre, Frührentner, Rent-
ner, Arbeitslose über 57 Jahre
und alle weiteren Männer der
Jahrgänge 1927 bis 1937, die in
Kürze in den Ruhestand gehen
würden. Ihm schwebten ge-
meinsamer Sport, Bildung, Vor-
träge und Diskussionen sowie
Ausflüge, Spiele oder Repara-
turarbeiten vor.

„Ich schlage vor: Ein Treffen
lebensfroher Ruheständler und
solcher, die es werden wollen“,
schrieb er. Eine Vision, die sich
vollends erfüllt hat.

Unternehmungslustig: Fast 30 Ausflüge machen die Mitglieder des Männertreffs im Jahr. Anfang August ging es beispielsweise zum Kyffhäuser-Denkmal. FOTO: PRIVAT

Siegergruppe zeigt sich
„überrascht und erfreut“

Fortsetzung von Seite 1

In den Räumen der AWO Re-
sidenz Gehrden überreichte die
Präsidentin des Lions Clubs, Bri-
gitte Gellert, den Preis in Höhe
von 150 Euro an die Leiterin der
Gruppe, Natalia Rachuta. Sie
hatte die Idee und motivierte die
Seniorenrunde imAlter zwischen
82 und 94 Jahren. Sechs Bilder
hatdieGruppeeingereicht, „aber
dass eines davon gewinnt, damit
haben wir wirklich nicht gerech-
net“, sagt Rachuta. Sie sei über-
rascht und erfreut. Die Zweitplat-
zierte Linda Laging erhielt 100
Euro, und der Drittplatzierte Nael
KoobekameinPreisgeld inHöhe
von 50 Euro.

Kalender sind abMitte
Oktober erhältlich

Mitte Oktober soll dann die Aus-
lieferung der neuen Kalender an
die Geschäfte erfolgen. Sie wer-
den in Barsinghausen, Gehrden,
Ronnenberg und Wennigsen für
5 Euro pro Stück verkauft. Die
Verkaufsstellen erfährt man auf
der Internetseite des LionsClubs
auf https://deister-calenberger-
land.lions.de. Die zahlreichen
Verkaufsstellen seien die vierte
Säule, die zu dem Erfolg des Ka-
lenders beiträgt, indem sie ihre
Arbeitszeit kostenlos für denVer-
kauf des Deister-Adventskalen-
ders einsetzen und ihn ebenfalls
bewerben, sagt die Präsidentin.

Garagenflohmarkt
in Benthe

Benthe. An verschiedenen Häu-
sern oder an Gartenzäunen in
Benthe werden am morgigen
Sonntag, 21. September, bunte
Luftballons hängen. Dies symbo-
lisiert,dassdieBewohnendenam

großen Garagenflohmarkt teil-
nehmen. Dieser läuft in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr. Interessierte
können an unterschiedlichen
Stellen imOrtSecond-Hand-Arti-
kel und Trödel entdecken.

... und vieleweitere Angebote vorOrt

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

BAYRISCHEWOCHEN
vom 15. - 27. September 2025

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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2 St. | 11,90 €
1 St. | 6,40 €

Schweinshaxe
Beste

Kruste aller
Zeiten

-ANZEIGE-

Sehtest für Autofahrer und andere Verkehrsteilnehmer
Jetzt kostenloser Sehcheck bei Dammtor Optik

Die Sicherheit beim Autofahren steht
an erster Stelle. Eine KFZ - Inspektion
mit Kontrolle der Beleuchtung. Rei-

fenwechsel im Frühjahr und Herbst sind
selbstverständlich. Auch das E-Bike wird
zur Inspektion in die Fahrradwerkstatt
gebracht. Doch was nutzt das sicherste
Verkehrsmittel, wenn kritische Situatio-
nen durch unzureichende Sehkraft nicht
erkannt werden? Das Gleiche gilt selbst-
verständlich für Fußgänger und andere
Verkehrsteilnehmer. Für Führerschein-
erwerber ist eine amtlich vorgeschriebene
Augenprüfung Pflicht. Doch immer noch zu
viele Verkehrsteilnehmer lassen ihre Seh-
kraft nicht regelmäßig kontrollieren. Da
die Sehschärfe im schleichenden Prozess
abnimmt, werden Veränderungen oft erst
sehr spät wahrgenommen. Besonders in
der Dämmerung, also bei schlechteren
Lichtverhältnissen wird die Sehleistung
enorm herabgesetzt. Ein Sehtest tut nicht
weh und verschafft Klarheit.

Regelmäßige Sehtests
Bei der Dammtor Optik in Gehrden gehört

die Überprüfung der Sehschärfe zum guten
Service. Mit modernster Technologie wird
geprüft, ob die Sehkraft bei Tag und Nacht
ausreichend ist. Viele Verkehrsteilnehmer
schätzen ihre Sehfähigkeit falsch ein, daher
sollte die Sehkraft alle zwei bis drei Jahre
kontrolliert werden, für Berufskraftfah-
rer eher öfter. Eitelkeit ist nicht angesagt,
denn es geht nicht nur um die eigene Si-
cherheit. Brillen mit falschen Dioptrien, zu
alte Gläser, schlechte oder gar keine Ent-
spiegelung können nicht nur die Sicht beim
Autofahren erschweren sondern auch die
Sehschärfe massiv beeinflussen. Dadurch
wird die Reaktionszeit herabgesetzt. Die
sogenannten Fertigbrillen, die zum Lesen
in vielen Läden erworben werden können,
sind für den Straßenverkehr nicht geeignet
und dürfen nicht als Fernbrille beim Auto-
fahren getragen werden. Auch Bildschirm-
arbeit beeinflusst unsere Augen. Bereits
Kinder verbringen längere Zeit am Handy
oder anderen Bildschirmen. Viele Berufs-
tätige verbringen ihre gesamte Arbeitszeit
ausschließlich am Bildschirm. Im Homeof-
fice sind die Abstände oftmals kürzer als

im Büro. Man verlässt seltener den Arbeits-
platz, auch das Austauschen mit Kollegen
findet nicht statt. Statisches auf den Bild-
schirm schauen verändert die Augen, oft
merkt man es nicht. Kopfschmerzen oder
Verspannungen im Schulter-Nackenbe-
reich können entstehen.

Brillen schützen vor Blendung, UV- und
Blauem Licht
Entspanntes und ermüdungsfreies Sehen
erreicht man durch Brillen, die mit den
aktuellsten Daten einer Augenprüfung an-
gefertigt wurden. Die Brille sollte zudem
perfekt sitzen, um eine einwandfreie Abbil-
dungsqualität zu gewährleisten.
Für blendempfindliche Brillenträger emp-
fiehlt sich eine Entspiegelung, die speziell
für das Fahren im Dunkeln entwickelt wur-
de. Für Gleitsichtträger, denen das Sicht-
feld zu eingeschränkt ist, bietet sich eine
Fernbrille mit großem Sehbereich an. Aller-
dings fehlt die Schärfe auf kurzer Distanz.
Alternativ hat die Brillenindustrie Gläser
entwickelt, die beim Autofahren breitere

Sichtbereiche haben. Sie ermöglichen eine
schnellere Objekterfassung, dynamisches
Sehen und bessere Reaktion. Dabei bleiben
die Armaturen und der Tacho gut sichtbar.
Standard - Gleitsichtbrillen haben stärkere
Sichtfeldeinschränkungen, mit denen man
schnell mal einen Fußgänger oder Radfah-
rer übersehen kann.
Für die tieferstehende Sonne von Herbst
bis Frühjahr sind polarisierende Gläser
sinnvoll. Sie sorgen nicht nur für Licht-
schutz sondern reduzieren auch die Blen-
dung bei regennasser Straße. Für Bild-
schirmarbeitsplatzbrillen und auch für
Schüler sind Blaulicht- und UV-Filter wich-
tig. Sie schützen das Auge und sorgen für
ermüdungsfreies Sehen.

Bei der Dammtor Optik in Gehrden sind
Sie in Meisterhand. „Nutzen Sie unse-
ren Service und lassen Sie passend zum
Reifenwechsel Ihre Augen überprüfen.
Vereinbaren Sie gerne unverbindlich
einen Termin“, empfiehlt Augenoptiker-
meisterin Silvia Krone von der Dammtor
Optik.Dammtor 9 · Gehrden · Tel. 05108-925711 · durchgehend geöffnet

www.dammtor-optk.de · info@dammtor-optik.de

K

GLEITSICHTBRILLE
inklusive Gläser ab 248€EINSTÄRKENBRILLE

inklusive Gläser ab 98€
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Gehrden. Ein gewisser Stolz ist
im Team unüberhörbar: Die
Gehrdener Feuerwehr kann ab
sofort eine eigene Drehleiter ein-
setzen. Bislang musste das ent-
sprechende Fahrzeug im Ernst-
fall stets aus Ronnenberg ange-
fordert werden.

Die Drehleiter sei ein ent-
scheidendes Rettungsgerät,
betont Feuerwehrsprecher Rai-
ner Kunze. Sie komme zumEin-
satz, wenn Menschen aus obe-
renStockwerkengerettet,Brän-
de an schwer zugänglichen
Stellen bekämpft oder techni-
sche Hilfe beispielsweise bei
Sturmschäden geleistet werden
müssen. „Die Kernaufgabe ist,
den sogenannten zweiten Ret-
tungsweg zu sichern“, erklärt
Kunze.

Die Leiter mache die Wege
kürzer, was die Rettung be-
schleunige. Einsätze ab dem
dritten Obergeschoss erfordern
immer eine Drehleiter. In Gehr-
dengibt esmehrals100Gebäu-
de, auf die das zutrifft.

Schnellere Rettung
ist möglich

Durch die Drehleiter seien die
Möglichkeiten der Gehrdener
Feuerwehr zur schnellen Men-
schenrettung, zur effizienten
Brandbekämpfung und zu spe-
ziellen technischen Hilfeleistun-
gen in Höhen bis zu 23 Meter
über dem Boden erheblich er-
weitert worden, führt Kunze aus.
„Somit kann den Einwohnern im
Stadtgebiet bei entsprechenden
Gefährdungen beziehungsweise
Schadenereignissen noch
schneller und wirkungsvoller ge-
holfen werden.“

Das neue Rettungsgerät mit
dazugehörigem Wagen wurde
im April 2025 beimHersteller ab-
geholt. Seitdem sind 24 Einsatz-
kräfte intensiv als Maschinisten
intensiv geschult worden, umdie
komplexe Technik bedienen zu
können. Beinahe täglich war das
zehnMeter lange und 16 Tonnen
schwere Einsatzfahrzeug darum
bei Übungen auf dem Feuer-

wehrgelände an der Nordstraße
und im Stadtgebiet zu sehen.
Eine besondere Herausforde-
rung: die Höhe. Bis zu 30 Meter
kann die neue Drehleiter ausge-
fahren werden. Das Schwanken
der Leiter undder freieBlick nach
untenwar für vieleFeuerwehrleu-
te anfangs ungewohnt, solche
Situationen mussten trainiert

werden. Seit dem 1. September
istdieDrehleiter einsatzbereit, sie
kann nun jederzeit von den ent-
sprechend ausgebildeten Feuer-
wehrleuten eingesetzt werden,
um Menschen zu retten und
Brände zu bekämpfen. Mit der
Inbetriebnahme des Hubret-
tungsfahrzeugeswurde auch die
Alarm- und Ausrückordnung für
alle Stadtteile weitgehend über-
arbeitet.

Das Fahrzeug mit Drehleiter
wird, je nach Alarmierung, zu-
sammen mit einem Einsatzleit-
wagen und zwei Löschfahrzeu-
gen im Löschzug oder in Kombi-
nation mit einzelnen Einsatzfahr-
zeugen vom Standort an der
Nordstraße ausrücken. Für alle
Einsatzsituationen wurden die
nötigen Abläufe geplant, trainiert
und in standardisierten Regeln
dokumentiert.

Das war eine Herausforde-
rung:Diemehr als 80Einsatzkräf-
te der Schwerpunktfeuerwehr
mussten sich in den vergangenen
Wochen und Monaten intensiv

mit dem speziellen Einsatzfahr-
zeug beschäftigen, Handgriffe
üben und die Einsatzmöglichkei-
ten gründlich ausprobieren.

Was bei den Übungseinsät-
zen aber auch auffiel: Parkende
Autos behindern die Feuerwehr.
Besonders in der Innenstadt sind
Straßen eng und Parkplätze rar.
Ist der neue, zehn Meter lange
Feuerwehrwagen zur Einsatz-
stelle unterwegs, werden zuge-
parkteStraßenundAutos imHal-
teverbot zueinemHindernis, und
das Manövrieren des Wagens
braucht mehr Zeit. „Das ist eine
Situation, die unter Zeitdruck zu
einem Risiko werden kann“, be-
tont Kunze. In Notsituationen
zähle jede Minute. Der Gehrde-
nerRathattesichvorzwei Jahren
fürdieAnschaffungeinerDrehlei-
ter ausgesprochen, eine Fach-
arbeitsgruppe hatte denProzess
bis zur Auslieferung des Fahr-
zeugs technisch begleitet, eben-
so wie die Schulungen des Per-
sonals. Die Kosten liegen bei et-
wa 1 Million Euro.

Neues Fahrzeug: Erstmalig in der
mehr als 115-jährigen Geschichte
verfügt die Feuerwehr Gehrden über
eine Drehleiter.
FOTO: FEUERWEHR GEHRDEN / RAINER KUNZE

Konzept bei Hitzeschutz für
Krankenhäuser stößt auf Kritik
Region Hannover. Die Gruppe
CDU/FDP in der Regionsver-
sammlung zeigt sich alarmiert
über die unzureichenden Ant-
worten der Regionsverwaltung
zum Thema Hitzeschutz in den
Krankenhäusern des Klinikums
Region Hannover GmbH (KRH).

„Die KRH konnte weder eine
vollständige Übersicht über kli-
matisierte Patientenzimmer vor-
legen, noch Investitionssummen
oder ein Gesamtkonzept benen-
nen“, kritisiert Bernward
Schlossarek, Vorsitzender der
Gruppe. „Es fehlt an klaren Leitli-
nien und an einer verbindlichen
Strategie,wiePatientenundPer-
sonal in Hitzesommern ge-
schützt werden sollen. Gerade
Krankenhäuser gehören zur kriti-
schen Infrastruktur – hier darf
man nicht im Ungefähren blei-
ben.“

Besonders problematisch
sei, dass Investitionen in den Hit-
zeschutz nicht nachvollziehbar
dargestellt werden und es keine

Planungen für die kommenden
Jahre gebe. Für die Gruppe
CDU/FDP scheint es, als laviere
sichdieKRHvonEinzelprojekt zu
Einzelprojekt, während Patien-
ten und Pflegekräfte unter den
Folgen extremer Hitze leiden.

Die Gruppe CDU/FDP fordert
deshalb eine verbindliche Hitze-
schutzstrategie für alleStandorte
des KRH, transparente Investi-
tionspläne mit klarer Priorisie-
rung, sowie konkrete Vorgaben
der Regionsverwaltung für die
Klimatisierung der Krankenhäu-
ser.

„Auch, wenn dieser Sommer
nicht ganz so heiß war wie die
letzten, so reicht es nicht, auf
Neubauten in ferner Zukunft zu
verweisen. Wir brauchen jetzt
praktikable Lösungen für die be-
stehenden Gebäude“, betont
Gruppenvorsitzender Schloss-
arek. „Die Region Hannover darf
beim Schutz von Patienten und
Personal nicht länger planlos
agieren.“

Die Nachfrage ist groß
Grundsteinlegung für Projekt „Care Living Gehrden“ am Steintor

Gehrden. Bis hier die ersten
Menschen in ihre altersgerech-
ten Eigentumswohnungen ein-
ziehen werden, dauert es noch.
Aber der Grundstein für den
„Care Living Gehrden“-Komplex
am Steintor ist gelegt, im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Matthias
Steinhauer und Christoph Eisen-
berg, diebeidenGeschäftsführer
des Investors Norddeutsche
Wohnbau GmbH mit Sitz am
Georgsplatz in Hannover, mau-
ertendabei zusammenmitGehr-
densBürgermeisterMalte Losert
eine Zeitkapsel ein. Der Inhalt:
eine Tageszeitung vom 14. Au-
gust 2025, Geldmünzen, Bau-
pläne sowie Visitenkarten der
beteiligten Personen.

Bis zum Herbst 2026 soll der
fünfstöckige „Care Living”-Kom-
plex mit 38 Eigentumswohnun-
gen fertiggestellt sein – im ener-
getischen Standard KfW40. Das
Projekt ist für altersgerechtes
Wohnen ausgelegt. Die barriere-
freien Wohnungen werden per
Aufzug zu erreichen sein und
eine Größe von 51 bis 97 Quad-
ratmetern bieten. Vorgabe ist,
dass die Käufer mindestens 58
Jahre alt sein müssen.

„Wir sind sicher, dass das
Wohnhaus mit seinem dezenten
Klinker wunderbar an diesen
zentralen Ort in Gehrden hinein-
passen wird“, sagt Steinhauer
und betont, „dass der Bedarf für
altersgerechtesWohnen unfass-
bar groß ist, vor allembei den so-
genanntenBabyboomern–dazu
gehöre ich übrigens auch“.

Viele Wohnungen seien be-
reits verkauft, berichtet Stein-
hauer. „Wir sehen, dass es das
richtige Produkt ist.“ Die auf der
anderen Straßenseite ansässi-
ge Sparkasse übernimmt den
Vertrieb und bestätigt, dass
schonüber 20 von38Wohnein-
heiten veräußert sind. LautMar-
ko Knust von der Sparkasse
sind vorwiegend nur noch klei-
nere Wohnungen verfügbar.
Über die Preise möchte Knust
keine Auskunft geben und ver-
weist auf Faktoren wie Stock-
werk, Lage undSteuervergüns-
tigungen. Auf der Onlineplatt-
form ImmoScout24 werden die
Wohnungen ab einemPreis von
250.000 Euro angeboten, was
bei einer 51-Quadratmeter-
Wohnung einem Quadratme-
terpreis von rund 4800 Euro
entspricht.

Die große Baugrube an der
Ecke Steinweg/Gartenstraße ist
von einem großen Zaun um-
schlossen. Daran hängen große
Banner mit Informationen zu den
Eckdaten des Bauprojekts – da-
runter auch ein Zeitplan. Der ist
nach dem Start EndeMärz 2025
jedoch ins Wanken geraten.
„Unser ursprüngliches Ziel von
einer Fertigstellung zum 30. Juni
2026 ist nicht mehr einzuhalten.
Wir gehen jetzt vom Ende des
dritten Quartals 2026 aus“, sagt
Steinhauer. Ende September
sollen die Eigentumswohnungen
also bezugsfertig sein – drei Mo-
nate später als ursprünglich ge-
plant.

sert. Vorbei sei auch die Zeit, in
der es ständig Fragen gegeben
habe, was denn mit der Brache
am Steintor passiere.

Auf dem Gelände, auf dem
„Care Living Gehrden“ entsteht,
stand einst ein Fachwerkhaus
mit einem Deko- und Geschen-
keladen im Erdgeschoss. 2003
wurde es abgerissen. Seitdem
gab es viele Ideen und Pläne –
aberpassiert ist nichts.Diegroße
Baulücke entwickelte sich am
Eingangstor zur Stadt zu einem
Schandfleck. Im November
2020 habe die Norddeutsche
WohnbauGmbH laut Steinhauer
das Exposé gesichtet. „Und im
Oktober 2021 haben wir das
Grundstück notariell erworben.“

AWO bietet
24-Stunden-Hausnotruf

Zum Projekt des barrierefreien
und altersgerechten Wohnens
gehört einDienstleister.DieArbei-
terwohlfahrt (AWO) ist mit ihrer
AWO Jugend- und Sozialdienste
gGmbHmiteinemBüro imErdge-
schoss vertreten und per 24-
Stunden-Hausnotruf für die
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer da. Außerdem stehen Ge-
meinschaftsräume zur Verfü-
gung. „ObSitzgymnastik, Kaffee-
nachmittage oder Sprechstun-
den –wir werden unsmit unseren
Angeboten den Bedürfnissen der
Bewohnerinnen und Bewohner
anpassen“, sagt Alina Zerbe vom
Fachbereich Pflege und Wohnen
im Alter bei der AWO.

Hoch hinaus mit der neuen Drehleiter
Bis zu 30 Meter kann das neue eigene Rettungsgerät der Feuerwehr Gehrden ausgefahren werden

Gründe dafür waren archäo-
logische Untersuchungen – und
Überprüfungen auf mögliche
Kampfmitteln im Boden. „Aber
es wurde weder ein römisches
Dorf gefunden noch eine Welt-
kriegsbombe“, sagt Steinhauer
augenzwinkernd. Einen Ver-
dachtsfall gab es lediglich bei
einem archäologischen Fund,
der sich als ein kleiner Brunnen
herausstellte. „Allein deswegen
fehlen uns sechs Wochen.“ Im
Gegensatz zum Zeitplan bleibt
der Finanzplan konstant: Die In-
vestitionssumme beträgt 13 Mil-
lionen Euro.

Der Geschäftsführer ist aber
optimistisch, noch in diesem
Jahr Richtfest feiern zu können.

Zuerst entsteht der Keller, darü-
ber das Erdgeschoss. „Dann
geht es schnell die Geschosse
hoch – mit Fertigteilen aus soge-
nanntem Blähton, die gut die
Feuchtigkeit aufnehmen“, sagt
Steinhauer.

„Wir haben diverse Erfahrun-
genmit solchenGroßprojekten in
unterschiedlichen Städten ge-
macht“, sagt Steinhauer. „Aber
mit der Stadt Gehrden war der
Austausch von Beginn an sehr
gut und kompetent.“ Auch die
Verwaltung steht hinter demPro-
jekt. „Viele Menschen, die jetzt in
Einfamilienhäusern in Gehrden
leben, haben hier die Gelegen-
heit, ihren Lebensabend zu ver-
bringen“, sagtBürgermeister Lo-

Mit Spachtel und Zeitkapsel: Gehrdens Bürgermeister Malte Losert (von links)
nimmt mit den Geschäftsführern Christoph Eisenberg und Matthias Steinhauer
die Grundsteinlegung vor. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Sichtschutz I Sonnenschutz I Plissees
Verdunkelung I Rollos I Verschattung
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Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

1 Kast
en

kaufe
n =

2 x 0,5
l Dose

n

König
Pilsen

er

gratis
* dazu

!

*zzgl.
Pfand

11.999.99
König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

1.49 €

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

14.99 €
(1 l = € 21.41)

Glasflasch
en4.99

11.9910.99 1.69

11.99

9.99 2.9915.99 9.99

13.99
Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 1.00)
zzgl. € 3.30
Pfand

Dithmarscher Bügel
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.67)
zzgl. € 4.50
Pfand

albi Saft, Nektar
o. Fruchtsaft-
getränke
versch. Sorten
1 l Packung

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Grand Sud
Weine
versch. Sorten
1 l Flasche

Jack Daniel’s
Tennessee Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 22.84)

Three Sixty
Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Veltins helles Pülleken
o. Zitrönken
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.77)
zzgl. € 3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

Schweineschnitzel Oberschale 100g 0,79
Hähnchenkeulen gewürzt 100g 0,79
Gyrospfanne mariniert 100g 0,99
Frische Bratwurst 100g 1,29
Wiener Würstchen 100g 0,99
Fleischsalat 100g 0,99

% SONDERANGEBOTE %
Serviervorschlag

HERBSTHERBST--
SUPPENSUPPEN

gültig vom 22.09. – 27.09.2025 in Wennigsen und Barsinghausen

8923602_002625

33822401_002624

17925501_002625

29705001_002625

Gehrden 3Sonnabend, 20. September 2025 | burgbergblick Nr. 38



Darum geht es
in dem Buch

„Die Idee zum Buch kam mir,
weil unsere Tochter gerne Ge-
schichten vorgelesen be-
kommt, in denen Kindern etwas
erklärt wird“, erzählt Becke.
Auch die beliebten Conni-Bü-
cher, um das gleichnamige
Mädchen mit dem rot-weißen
Ringelpulli, hätten ihn inspiriert.
In seinem24-seitigenBuch lernt
Hauptcharakter Lilly die gehör-
lose neue Schülerin Clara ken-
nen, die sich per Handzeichen
ausdrückt. Um mit ihr zu kom-
munizieren, lernt die Klasse Ge-
bärdensprache.

„Ich habe bewusst aus der
Sicht eines hörenden Mädchens
geschrieben, weil wir in dersel-
ben Situationwaren“, betont Be-
cke. Kinder sollen Lillys Situation
nachempfinden können. Die
Hauptzielgruppe seinen Vier- bis
Achtjährige, aber: „Es gab auch
schon positives Feedback von
Erwachsenen. Sie nehmen da
auch vieles mit“, freut sich der
Autor. Beckes Sohn fehle noch
ein wenig der Bezug zum Buch,
die Tochter fände es aber „total
klasse“.

Allein deshalb dürfte sich der
große Aufwand schon gelohnt
haben. Den ganzen Sommer
über schrieb Becke an dem
Buch. Für die Bilder nahmer sich
Künstliche Intelligenz zur Hilfe.
„Ich bin künstlerisch nicht so be-
gabt und ein Illustrator wäre fi-
nanziell nicht möglich gewesen“,
sagt er. Für das „Nischenpro-
dukt“ erwarte er keine riesigen
Einnahmen. Das sei das aber
auch nicht entscheidend. „Das
Buch ist ein Herzensprojekt“,
stellt Becke klar.

Unternehmen unterstützen
das Projekt

Zukaufen ist „Lilly lerntGebärden-
sprache“ schon jetzt bei Amazon
für 10,99 Euro. Unterstützt wird
dasProjekt durchdieKooperation
mit zweiBarsinghäuserUnterneh-
men – der DruckereiWeinaug und
dem Unternehmen CTB IT. Schu-
len, Kindergärten und soziale Ein-
richtungen können per E-Mail
unter info@druckerei-weinaug.de
kostenlos großformatige Poster
anfordern, auf denen das Gebär-
denalphabet abgebildet ist. Wein-
aug druckt die Poster, CTB IT
übernimmt die Kosten.

„Wir sind auf die Umstände
der FamilieBeckedurchFreunde
in Barsinghausen aufmerksam
geworden und haben uns dazu
untereinander ausgetauscht.Wir
habenKinder in etwa imgleichen
Alter und haben dann überlegt,
wie man dazu beitragen kann,
die Situation zu verbessern –
nicht nur für Familie Becke, son-
dern insgesamt“, begründen
CTB IT-Geschäftsführer Daniel
Viebahn und Druckerei-Ge-
schäftsführer Markus Hugo ihr
Engagement.

Außerdemkümmern sich bei-
de Unternehmen darum, dass
das Buch auch in den stationä-
ren Handel gelangt. „Mit Karin
Dörner vomBücherhausamThie
in Barsinghausen, der Buch-
handlung Lesezeichen in Gehr-
den sowie der Buchhandlung an
der Marktkirche in Hannover ha-
benwirPartner auf unsererSeite,
die das Buch anbieten werden“,
sagt Daniel Viebahn. Becke fin-
det diesen Einsatz „total klasse“.
Die ersten Menschen hat er mit
„Lilly lernt Gebärdensprache“ al-
so schon erreicht.

Junge Samariter räumen ab
Jugendliche gewinnen Landesjugendwettkampf in Vechta

Der Erfolg im Gebärden stellte
sich bei den Beckes schnell ein.
Auch die vierjährige Tochter be-
gleitete ihr Eltern von Anfang an
zu denKursen. „Sie hat früher an-
gefangen zu gebärden als zu
sprechen“, sagt der Vater. Eine
Bereicherung für die ganze Fami-
lie. „Im Gegensatz zu anderen
Sprachenkannman inderGebär-
densprache viel schneller kom-
munizieren“, erklärt Patrick Be-
cke. Im Zweifel könne man näm-
lich schnell auf das Fingeralpha-

bet zurückgreifen. Dort ist für je-
den Buchstaben das entspre-
chende Handzeichen abgebildet.

Um ihren Sohn im Alltag zu-
sätzlich zu unterstützen, instal-
lierte der Vater im gesamten
Haus LED-Leisten, die aufleuch-
ten, wenn jemand denRaumbe-
tritt. So sehe sein Sohn immer,
wenn sich ihmPersonen nähern.

Außerdem kann die Familie
per Knopfdruck Signale streuen,
die auf fertiges Essen oder pie-
pende Rauchmelder hinweisen.

Für seinen Sohn: Patrick Becke zeigt sein Buch „Lilli lernt Gebärdensprache“. Im
Hintergrund steht das eingerahmte Gebärdenalphabet. FOTO: THORE KESSAL

Kartoffelaktion
bei Rewe:

Vorräte auffüllen
und genießen!

Der Herbst steht vor der
Tür, und was passt bes-
ser zu der kühlen Jahres-

zeit als ein Vorrat leckerer Kartof-
feln? Bei Rewe in Barsinghausen
gibt es am Freitag, 26. Septem-
ber, und Sonnabend, 27. Sep-
tember, eine tolle Gelegenheit,
frische, regionale Kartoffeln di-
rekt vom Hänger zu kaufen.

Von 9 bis 15 Uhr könnt ihr
euchdiebeliebtenSortenBelana
und Cilena sichern. Diese kom-
men frisch vom Hof Backhaus
aus Landesbergen, und Bauer
Henrik Backhaus erklärt: „Die
Belana ist eine festkochende,
vielseitige Allzweckkartoffel mit
einem wunderbar leckeren Ge-
schmack.“ Perfekt für viele Ge-
richte! Die Cilena eignet sich be-

sonders für Salat undBratkartof-
feln. Sie ist ebenfalls festko-
chend, lässt sich gut lagern und
hat einen tollen Geschmack.

UnddasBeste: EinSackmit 5
Kilogramm gibt es für nur 4,50
Euro, der 12,5-Kilo Sack für 9
Euro. Also, nicht verpassen und
gleich Vorräte für den Herbst an-
legen!

Wann? Freitag und Sonnabend,
9 bis 15 Uhr
Wo?Rewe,Barsinghausen,Rei-
hekamp 12, 30890 Barsinghau-
sen
Öffnungszeiten: Montag bis
Sonnabend, 7 Uhr bis 22 Uhr
Sichert euch frische, regionale
Kartoffeln und bereitet euch auf
herbstliche Genüsse vor!

-ANZEIGE-

Kartoffelfans aufgepasst! Am 26. und 27. September ist wieder Kartoffelaktion
bei Rewe. FOTO: HOF BACKHAUS

„Das Buch ist ein Herzensprojekt“
Für seinen gehörlosen Sohn hat Patrick Becke „Lilly lernt Gebärdensprache“ geschrieben

Barsinghausen. „Lilly lernt Ge-
bärdensprache“: So lautet der
Titel des Kinderbuches, das Pat-
rickBecke jetzt veröffentlicht hat.
Mit demSchreiben hat der Elekt-
roingenieur aus Bad Nenndorf
zuvorwenigamHut.DochderTi-
tel verrät es schon – hier geht es
um kein gewöhnliches Buch,
sondern um ein Herzensprojekt.

Beckes sechsjähriger Sohn
ist von Geburt an gehörlos, im
Alltag kommuniziert ermit seinen
Eltern Patrick und Friederike so-
wie mit seiner vierjährigen
Schwester in Gebärdensprache.
Die Namen der Kinder möchte
Becke nicht nennen.

Vor derGeburt seinesSohnes
habe er noch nichts über Gebär-
densprache gewusst – wie so
viele andere Menschen auch.
„Mit dem Buch möchte ich ver-
mitteln, dass es gar nicht so
schwer ist, sie zu lernen“, erzählt
der 34-Jährige.

Von der Gebärdensprache
profitiert die ganze Familie

Als nach der Geburt eine Gehör-
losigkeit diagnostiziertwurde, sei
schnell klar gewesen, dass sein
Sohn eine besondere Förderung
benötigt. „Das stellte sich für uns
die Frage:Wie spreche ichmit je-
mandem, der seinen Namen
nicht hören kann?“, erinnert sich
der Vater. Die Lösung lag nah –
Gebärdensprachkurse.

Bei einem ebenfalls gehörlo-
sen Dozenten aus Hildesheim
nahm die Familie Unterricht im
Gebärden. „Davon habenwir alle
profitiert“, sagt Becke und be-
tont: „Wir sind super dankbar.“
Deshalbwidmete die Familie das
BuchdemDozenten – „Für Jörg“
steht auf der ersten Seite.

wuchssamariter ihr Können in
den verschiedenen Wettkampf-
disziplinen. Dazu gehörten am
ersten Tag eine Kreativaufgabe –
die Jugendlichen mussten einen
Würfel gestalten – sowie am Fol-
getag die Herausforderungen in

Theorie und Praxis mit zehn ver-
schiedenen Stationen. Zum
theoretischen Teil gehören die
Bereiche Erste Hilfe und Ge-
sundheitserziehung sowie Allge-
meinwissen unter anderem über
Natur und Umweltschutz, Kultur

und Sport, Frieden und Völker-
verständigung sowie über Politik
und das aktuelle Tagesgesche-
hen. Außerdem waren Fragen
überdieASJunddenASBzube-
antworten. Ihr praktisches Wis-
sen und Geschick demonstrier-

ten die Schüler dann zum Bei-
spiel in Erster Hilfe, als sie in rea-
listischer Weise vier gespielte
Notfälle zu versorgen hatten:
Einen Jungen mit Nasenbluten,
eine Person mit Hitzeerschöp-
fung, einen Jungen mit Knöchel-
bruch sowie ein Mädchen mit
einer Kopfplatzwunde. Darüber
hinaus galt es, verschiedeneGe-
schicklichkeitsübungen zu ab-
solvieren sowie sich in einem
Stadtspiel mit ortsbezogenen
Aufgaben zu bewähren.

Neben den Jugendlichen
selbst freuen sich auch ASJ-
Leiter Sebastian Vogt und das
gesamte Betreuerteam über
den großen Erfolg. Interessen-
ten, die sich in der ASJ als junge
Samariter oder auch als Be-
treuer engagieren wollen,
schreiben eine Nachricht per
WhatsApp oder Signal an
(0173) 6849308 oder meldet
sich per Nachricht auf dem
ASJ-Instagram-Kanal.

Siegreich: Die Gruppe der ASJ Leine-Weser gewinnt den Landesjugendwettkampf. FOTO: ASB

Barsinghausen/Vechta. So
sehen Sieger aus: Beim Landes-
jugendwettkampf der Arbeiter-
Samariter-Jugend (ASJ) inVechta
haben die beiden Schülergrup-
pen aus dem Regionalverband
Leine-Weser die Plätze eins und
zwei belegt. Die Gewinner haben
sich damit als niedersächsische
Vertreter für den Bundesjugend-
wettkampf am Himmelfahrtstag
2026 in Lübeck qualifiziert.

Souverän zeigten sich die
zwölf- bis 15-jährigen Nach-

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.
10 %
Rabatt
bei einem Netto-Umsatz von
150 € für Gartenarbeiten.

Bis Ende November 2025 gültig!
ˆ ˆ

ˆ ˆ

ˆ

ˆ

ˆ

ˆ

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Pflegeteam My helping hands
Sarah Wöltje
Westerhagen 8
30890 Barsinghausen
Tel.: 05035 18899-40info@my-helpinghands.de
www.my-helpinghands.de

Ihre Pflege in guten Händen

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

Moonday 6
Vorband: Demolition Drive
Nach dem letzten Auftritt im Februar 2024 war
klar, dass der Verein zur Förderung von Kultur und
Veranstaltungen im ASB-Bahnhof Barsinghausen
diese großartige Band für ein weiteres Konzert
einladen musste.
Schließlich haben „Moonday 6“ hochverdient im
Jahr 2023 in der Hauptkategorie den Deutschen
Rockpreis gewonnen und wurden außerdem in 5
Sonderkategorien ausgezeichnet: Bester Deutscher
Rock- und Pop Newcomer, Bestes Rockalbum, Bester
Rocksong, Bester Rocksänger und Bester Gitarrist!
Das sind nicht nur Preise, davon kann man sich live
jederzeit selbst überzeugen.
Das Publikum erwartet eine energiegeladene
Rockshowder Sonderklasse, diemannicht verpassen
sollte.

Konzert amKonzert am
27.09.202527.09.2025

Konzerte 2025
27.09.2025
MOONDAY 6
04.10.2025
BLUE NEWS
11.10.2025
PARK AVENUE
18.10.2025
5TH AVENUE
25.10.2025
KING SEPPYS
08.11.2025
EMBER SEA

-ANZEIGE-

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

20828902_002625

7628501_002625

22965901_002625

27093701_002625

22963801_002625
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Keine Betreuung mehr
bei den „Königskindern“

Barsinghausens erste Großtagespflege schließt nach 17 Jahren:
Was sind die Gründe? Und fehlen jetzt wieder Krippenplätze?

Barsinghausen. Nach 17 Jah-
ren ist Schluss: Die Großtages-
pflege„Königskinder“ inBarsing-
hausen hat geschlossen. Es war
die erste Einrichtung dieser Art,
die damals in Barsinghausen er-
öffnethat.BetreutwurdenKinder
im Alter von einem bis drei Jah-
ren. Cora von der Fecht und
MondyNagel bildetenmit Vertre-
tungskraft Birgit Schlag das
Dreiergespann.

Bereits im Frühjahr 2024 gab
es erste Gedanken daran, die
Großtagespflege aufzugeben,
erzählt Cora von der Fecht. „Es
kamen viele Sachen zusam-
men“, sagt die 59-Jährige. Zum
einen habe ihre Kollegin Mondy
Nagel sich beruflich verändern
wollen. „Aber auch die Auflagen
wurden immer mehr. Wir muss-
ten uns immer wieder neu aus-
richten“, erzählt von der Fecht.

Zu viele Auflagen, zu viele
unbezahlte Stunden

Die Idee sei mal gewesen, dass
die Tagespflege häuslich ist, sagt
sie. „Aber wir wurden behandelt
wie richtige Krippen.“ Dazu hät-
ten offenbar auch hygienische
Vorgaben gezählt, obwohl in der
Großtagespflege gar nicht ge-
kocht wurde. „Wir haben für all
das nicht das Geld, da wir nur
eine Investitionspauschale von
100 Euro pro Jahr bekommen“,
erklärtdiegelerntezahnmedizini-
sche Fachangestellte. Darunter
fallen aber auch alle anderen An-

schaffungen, wie zum Beispiel
neue Bücher.

Hinzukamen immer mehr Bü-
roarbeiten, Dokumentationen
oder Elterngespräche, die am
Nachmittag oder Abend ge-
macht werden mussten, sowie
Fortbildungen an den Wochen-
enden – alles Überstunden, die
nicht bezahlt werden. „In den
vergangenen Jahren ist immer
weniger übrig geblieben, auch
wenndieStadt immermalwieder
Sätze erhöht hat“, sagt von der
Fecht. „Es gehört schon viel En-
thusiasmusdazu, umdas zuma-
chen.“

Weniger Einnahmen sorgten
für die finale Entscheidung

Glück hatten sie dagegen bei In-
standhaltungen der Räume, da
die von der Hoffnungsgemeinde
zur Verfügung gestellt und von
dieser entsprechend erhalten
wurden. „Die Hoffnungsgemein-
de hat uns da immer unterstützt
und sich zumBeispiel umFlucht-
türengekümmert.“Alsdannaber
noch das Brandschutzkonzept
überarbeitet werdenmusste und
eshieß, dass sich nur nochmaxi-
mal zehn Menschen in den Räu-
men aufhalten dürfen und die
Zahl der zu betreuenden Kinder
gesenkt werden muss, fiel die
Entscheidung fürdasEnde. „Das
sind schließlich 20 Prozent weni-
ger Einnahmen, da wir pro Kind
bezahlt werden“, erklärt von der
Fecht.

„Großer Verlust“ für die
Stadt Barsinghausen

Die Entscheidung sei nicht leicht
gefallen. „Wir haben im Team im-
mer wieder darüber gesprochen
und uns reflektiert“, sagt von der
Fecht. Am Ende sei es ihr und
ihrer Kollegin mit der Entschei-
dung gut gegangen. Und doch
haben sie diese bewusst getrof-
fen und bereits im Sommer vor
demEnde nur noch ältere Kinder
aufgenommen, die in diesem
Jahr dann sowieso in den Kin-
dergarten gewechselt haben.
„Wir wollten es nicht so machen,

dass die Familien zusehen müs-
sen, wo ihre Kinder dann unter-
kommen“, sagt von der Fecht.

Die Stadt bezeichnet die
Schließung der Großtagespflege
als „großen Verlust“. Denn jede
Betreuungsform trage dazu bei,
den Bedarf an Betreuungsplät-
zen zu decken. Allerdings wür-
den durch die Schließung keine
Plätze fehlen, heißt esweiter. Da-
zu trägt wahrscheinlich auch die
Eröffnung einer neuen Großta-
gespflege Anfang August bei.

Zahlen aus Mai dieses Jahres
bestätigen zudem eine deutlich
verbesserteSituationbei Betreu-

ungsplätzen. So lag der Bedarf
damals bei 354 und die Stadt
hatte 352 Plätze. Es entstand al-
so eine Lücke von zwei Plätzen.

Geschwisterkind muss wo-
anders unterkommen

Für die Eltern der „Königskinder“
kam die Information trotzdem
überraschend.AnaTabbert ist im
Mai zum zweiten Mal Mutter ge-
worden. „Meine Tochter wurde
damals bei der Großtagespflege
so toll aufgenommen und sich
liebevoll gekümmert, dass ich
gerne auch meinen Sohn dort
hingegeben hätte“, sagt sie. Nun
muss sie nach einer neuen Krip-
pe suchen. „Ich hoffe, dass ich
eine Einrichtung finde, wo ich
beide Kinder unterbringen
kann“, sagt sie.

Maria del Core geht es ähn-
lich. Ihr vierjähriger Sohn geht
zwar jetzt in den Kindergarten.
Doch ihrandereselfMonatealtes
Kind hätte sie gerne zu den „Kö-
nigskindern“ gegeben. „Die Be-
treuung dort ist wirklich super“,
sagt sie. Cora von der Fecht und
Mondy Nagel haben sich beruf-
lich jetzt noch einmal neu orien-
tiert. „Ich unterstütze das Mon-
tessori Kinderhaus und Mondy
Nagel ist an einer Förderschule
als Erzieherin tätig“, sagt von der
Fecht. Die alten Räume werden
weiterhin genutzt, zum einen für
Mutter-Kind-Gruppen, aber
auch als Aufenthaltsraum wäh-
rend des Gottesdienstes.

Haben schweren Herzens zugemacht: Cora von der Fecht, Mondy Nagel und
Birgit Schlag von der ehemaligen Großtagespflege „Königskinder“. FOTO: PRIVAT

Siedlergemeinschaft
informiert

Wichtringhausen. Für Mitt-
woch,24.September,um18Uhr
lädt die Siedlergemeinschaft Ho-
henbostel-Bördedörfer zu einem
Informationsabend ins Wicht-
ringhäuser Sportheim, Forstweg
16, ein. Das Thema lautet Vor-
sorge: Patientenverfügung, Be-
treuungsvollmacht und Testa-

ment. Referent ist der Rechtsan-
walt Joachim Bauer.

Neben den Mitgliedern der
Siedlergemeinschaften sind
auch Gäste willkommen. Anmel-
dungen sind bei Hans-Joachim
Tilgner unter Telefon (05105)
9675 oder Jörg Leonhard unter
Telefon (05105)515393möglich.

Wochenmarkt bietet Aktion
zum Weltkindertag

Barsinghausen. Der Barsing-
häuserWochenmarkt lädt für den
heutigen Sonnabend, 20. Sep-
tember, Kinder und Familien zu
einer besonderen Aktion ein. Aus
Anlass des Weltkindertages ver-
teilt dieMarktleitung von10bis 12
Uhr kleine Überraschungen an
die jüngstenMarktbesucherinnen
und -besucher. Freuen dürfen
sich die Kinder auf Malbücher,
BuntstifteundeinMemory-Spiel –
solange der Vorrat reicht.

„Unsere Wochenmärkte sind
Treffpunkte für Jung und Alt. Mit
der Aktion zum Weltkindertag

möchten wir den Kindern eine
Freudebereitenundzugleich zei-
gen, dass der Markt ein Ort für
die ganze Familie ist“, sagt Alex
Wolf, Niederlassungsleiter der
Deutschen Marktgilde.

Die Wochenmärkte in Bar-
singhausen finden jeden Don-
nerstag von 14 bis 18 Uhr in der
Fußgängerzone und jeden Sonn-
abend von 8.30 bis 13 Uhr auf
dem Europaplatz statt.

Alle Informationen rund umdie
Märkte gibt es im Internet unter
barsinghausen.treffpunkt-wo-
chenmarkt.de.

Neue Ortswappen
in der Fußgängerzone

Barsinghausen.SeitMitteSep-
tember neue Ortswappen in der
Fußgängerzone aufgehängt. Die
altenWappenhätten laut Verwal-
tung zuvor aufgrundmangelnder
Stabilität abgenommen werden
müssen. „Es ist schön zu sehen,
wie sich nun auch hier wieder die
18 Ortsteile im Herzen der Stadt
vereinen“, so Stadtbaurat Tobias
Fischer.

Neu: In Bar-
singhausen
hängen nun
wieder die
Ortswappen.
FOTO: PRIVAT

Laminat Vinyl Parkett

42%
Laminat     Vinyl     Parkett

Maßlos günstig!
Bis zu

auf

Premium Böden!Premium Böden!

*Gültig vom 10.09.–30.09.2025. Eine Rabattierung bereits getätigter
Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen

Mengen bei sofortiger Mitnahme. Nur solange der Vorrat reicht.

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg,
Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Solingen, Velbert u. Wuppertal
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Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12,99
PE-Dämmung,
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 17,73

Unser Preis: 12,9912,99
Sie zahlen nur €/m2

bodomoLAMINAT (7604)
Dekor Kreideeiche
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Unterstreicht den Landhausstil
● Blauer Engel / Made in Germany
● Schnelle und einfache Verlegung 9,99

bodomoRIGID-VINYL (5210)
Dekor Straßburg grey
● 4,5 mm Stärke
● 0,3 mm Nutzschichtstärke
● Stabil und widerstandfähig
● Nutzungsklasse 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Unser Preis: 24,9924,99

19,99
Aktionspreis jetzt nur €/m2

Tirol Eiche
(7605)

Straßburg nature
(5211)

17381301_002625
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Stadt Ronnenberg

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Ronnenbergerinnen
und Ronnenberger,

Verkehrssicherheit hat in
Ronnenberg einen hohenStel-
lenwert. Schon seit den frühen
Tagen des motorisierten Ver-
kehrs gilt es, Fußgängerinnen,
Radfahrer und Autofahrende
gleichermaßen zu schützen.
Vor ziemlich genau 100 Jah-
ren, 1924, wurde in Berlin die
erste Ampel in Betrieb genom-
men – ein Meilenstein, der den
Verkehr sicherer machen soll-
te. Seitdem hat sich viel getan:
Die Zahl der Fahrzeuge ist ge-
stiegen, die Straßen sind voller
geworden, und auch in Ron-
nenberg müssen wir uns im-
mer wieder neuen Herausfor-
derungen stellen.

UnsereUnfallstatistiken zei-
gen, dass es neuralgische
Stellen in Ronnenberg gibt, an
denen Unfälle gehäuft auftre-
ten. Um diesen Herausforde-
rungen zu begegnen, setzen
wir auf verschiedene Maßnah-
men - Ein Beispiel dafür sind
Tempoinfogeräte. Diese elekt-
ronischen Anzeigetafeln mes-
sen die Geschwindigkeit vor-
beifahrender Fahrzeuge und
geben den Fahrerinnen und
Fahrern sofort eine Rückmel-
dung,meistmit einem freundli-
chen Smiley oder der einge-
blendeten Zahl. So wird das

eigene Fahrverhalten über-
prüft, undwer zu schnell unter-
wegs ist, wird intuitiv zum Ab-
bremsen motiviert. Anders als
Radarkontrollen setzen diese
Geräte auf positive Verstär-
kung und tragen dazu bei, die
Aufmerksamkeit im Straßen-
verkehr zu erhöhen.

Ganz aktuell hat die Stadt
Ronnenberg fünf neue Tempo-
infogeräte angeschafft. Bis-
lang wurden Tempoinfogeräte
ausschließlich flexibel einge-
setzt, um an wechselnden
Standorten auf zu schnelles
Fahren aufmerksam zu ma-
chen. Nun richten wir erstmals
auch feste Standorte ein. Ein
solches Gerät steht auf
Wunsch von Anwohnenden
künftig dauerhaft am Weetzer
Kirchweg in Ronnenberg. Die
Straße verbindet Ronnenberg
undWeetzen undwird von vie-
len Verkehrsteilnehmenden
genutzt. Da sich auf der einen
Seite der Straße ein Friedhof
befindet und auf der anderen
Seite keine Bebauung mehr,
verleitet dieser Abschnitt leicht
dazu, das Tempo zu erhöhen.
Die Anzeigetafel lenkt hier die
Aufmerksamkeit auf das Tem-
polimit und sorgt so für mehr
Achtsamkeit. Von der dauer-
haften Präsenz erhoffen wir
uns eine noch stärkere und

nachhaltigere Wirkung auf das
Fahrverhalten und damit mehr
Verkehrssicherheit.

Mir ist wichtig zu betonen:
Tempoinfogeräte sind keine al-
leinige Lösung, sondern Teil
einer umfassenden Strategie
für mehr Sicherheit auf unse-
ren Straßen. Die Verkehrssi-
cherheit in unserer Stadt istmir
ein wichtiges Anliegen. Darum
setze ichmich als Bürgermeis-
ter auf verschiedenen Wegen
dafür ein, dass Ronnenberg
ein sicherer Ort für alle bleibt.

Jeder und jede von uns
kann durch umsichtiges Ver-
halten dazu beitragen, dass
Unfälle gar nicht erst passie-
ren. Vielen Dank an alle, die
sich für dieses Ziel einsetzen!

Ihr Marlo Kratzke
Bürgermeister
der Stadt Ronnenberg
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Region Hannover. Ein leises
Surren in derNacht, ein gepfleg-
ter Rasen amMorgen – und da-
zwischen ein verletzter oder to-
ter Igel. Was für viele nach mo-
derner Gartenpflege klingt, ist
für den heimischenBraunbrusti-
gel zunehmend ein lebensbe-
drohliches Szenario. In Nieder-
sachsen ist die Lage inzwischen
so ernst, dass das Tier auf der
aktualisierten Vorwarnliste der
Roten Liste der Säugetiere ge-
landet ist. Der NABU Nieder-
sachsen schlägt deshalb Alarm
und fordert konkrete politische
Konsequenzen.

Besonders kritisch: Die
wachsende Zahl automatisierter
Mähroboter, die oft in denNacht-
stunden zum Einsatz kommen.
In diesem Zeitraum sind Igel ak-
tiv, auf Futtersuche oder auf dem
Weg zum nächsten Versteck. Ihr
natürlicher Schutzmechanis-
mus, sich bei Gefahr einzurollen,
schützt sie vor Fuchs und Dachs

– nicht aber vor rotierenden Klin-
gen. Die Folge sind schwerste
Schnittverletzungen, die häufig
zum Tod führen.

Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler des Leibniz-Ins-
tituts für Zoo- und Wildtierfor-
schung (Leibniz-IZW) dokumen-
tieren solche Vorfälle systema-
tisch. Die Daten, die über eine
geschlossene Plattform von Auf-
fangstationen gesammelt wer-
den, zeigen: Die Zahl der schwer
verletzten Igel steigt rasant. Die
Dunkelziffer dürftedeutlichhöher
liegen, denn viele Tiere sterben
versteckt in Hecken oder unter
Sträuchern.

Obwohl erste Forschungsan-
sätze an tierfreundlicherer Tech-
nik existieren, sind bisher keine
marktreifen Lösungen umge-
setzt, teilt der NABU mit. Derzeit
gibteskeineneinzigenMährobo-
ter am Markt, der nachweislich
Kleinsäuger wie den Igel zuver-
lässig erkennt oder aktiv meidet.

Unkontrollierte Einsätze in der
Dunkelheit verschärfen das Pro-
blem zusätzlich. Die Folge: Im-
mer mehr verletzte Tiere landen
in Auffangstationen, die perso-
nell und finanziell überlastet sind.
Viele stehen mittlerweile an der
Belastungsgrenze.

Für den NABU Niedersach-
sen ist klar: Freiwillige Selbstver-
pflichtungen der Hersteller rei-
chen nicht aus. Der Verband for-
dert ein verbindliches Nachtfahr-
verbot für automatisierte Mähro-
boter – täglich zwischen 18 Uhr
und7Uhr, sowohlaufprivatenals
auch auf öffentlichen Flächen.
Eine entsprechende Petition
wurde auf Landtagsebene ein-
gereicht und vom NABU Nieder-
sachsen aktiv unterstützt.

Neben der akuten Gefahr
durch Mähroboter sieht sich der
Igel laut NABU auch langfristigen
Bedrohungen ausgesetzt.
Strukturreiche Lebensräume in
der Agrarlandschaft verschwin-

den,GärtenwerdendurchStein-
schüttungen und sterile Rasen-
flächen lebensfeindlich und auch
in der Stadt fehlt es zunehmend
anNahrung, Rückzugsorten und
Durchlässen in Zäunen. Der Ver-
lust an Biodiversität trifft den Igel
besonders hart – denn er ist auf
vielfältige, durchlässige und gift-
freie Gärten angewiesen.

Wer Igeln helfen möchte,
kann bereits mit einfachenMaß-
nahmenvielbewirken.Einnatur-
freundlicher Garten braucht kei-
ne durchgestylte Ordnung, son-
dern vielmehr Ecken, in denen
die Natur sich ungestört entfal-
ten darf. Wilde Winkel, dichte
Sträucher, Laubhaufen oder alte
Holzstapel bieten Schutz und
Quartiere für Igel und andere
Kleintiere. Auch durchlässige
Zäune, flache Wasserschalen
und der Verzicht auf Pestizide
oder Laubsauger erhöhen die
Überlebenschancen der Tiere
deutlich.

Mit ganz viel Herz und ein wenig Lametta:
Anja Bremer freut sich auf die Zeit als Pastorin

am Benther-Berg. FOTO: HEIDI RABENHORST

Pastorin mit dem Sinn
für kreative Formate
Mit offenen Ohren und neuen Ideen zurück in der Heimatkirche:

Anja Bremer übernimmt das Amt in den Benther Berg-Gemeinden.
Benthe/Everloh/Northen/
Lenthe. Wer Anja Bremer be-
gegnet, merkt schnell: Diese
Pastorin ist anders.Offener.Nah-
barer. Kreativer. Und manchmal
auch einfach glitzernder. Seit Ja-
nuar ist die gebürtige Nieder-
sächsin imKirchenkreisRonnen-
berg als Pastorin tätig – und hat
sich schon in den ersten Mona-
tenmit vielHerzeingebracht. „Ich
möchte Kirche so gestalten,
dass sie die Menschen wirklich
erreicht“, sagt die 51-Jährige.

Nach zweieinhalb Jahren in
der evangelischen Kirchenge-
meindeRiegel-EndingenamKai-
serstuhl, wo sie unter anderem
kreative Formate wie Taufen in
Gartenpools und „Trauungen to
go“ entwickelte, kehrte sie zum
1. Juli 2024 in die Landeskirche
Hannover zurück. Zuletzt war sie
unter anderem mit einer halben
Stelle als Theologische Referen-
tin im Michaeliskloster Hildes-
heim tätig und unterstützte zu-
dem den Kirchenkreis Ronnen-
berg im Vertretungsdienst.

Rückkehr zur Theologie
mit 40

Zum 1. Oktober übernimmt sie
die Pfarrstelle am Benther Berg
und wird zusätzlich weiterhin als
Springerin im Kirchenkreis Ron-
nenberg tätig sein – „da, wo ich
gebraucht werde“. Im Gepäck:
viel Erfahrung, Herzenswärme
und eine Lichterkette für beson-
dereGelegenheiten.Mandarf sie
sich durchaus mit Glitzerschu-
hen oder Lametta im Haar vor-
stellen.

Ihr pastorales Handeln prägt
eine zentrale Frage Jesu: „Was
willst du, dass ich dir tun soll?“
Für Anja Bremer steht der
Mensch im Mittelpunkt. „Kasua-
lien – alsoTaufen, Trauungenund
Beerdigungen – sind Momente,
in denen der Glaube Menschen
auf ganz besondere Weise be-
rühren kann. Ich möchte diese
Übergänge im Leben achtsam
und persönlich mitgestalten.“
Kein Wunder, dass sie zunächst
auch im Vertretungsdienst mit
genau diesem Schwerpunkt tä-
tig war, als sie nach Niedersach-
sen zurückkehrte.

Geboren und aufgewachsen
ist Bremer im niedersächsischen
Northeim. Nach dem Abitur be-
gann sie ein Theologiestudium,
wechselte dannwegen eines an-
gekündigten Einstellungsstopps
zur Religionspädagogik. Später,
mit 40 Jahren, kehrte sie zurück
zur Theologie.

GanzMensch und
ganz Pastorin

„Irgendwann war mir klar: Ich will
Gemeindepastorinwerden.“Ge-
prägt haben sie eigene Erfahrun-
gen mit Krankheit und Verlust –
ein Hirntumor im Alter von 29
Jahren, der frühe Tod ihres Bru-
ders und ihres Vaters. „Ich trenne
nicht zwischen meiner privaten
Person undmeinemAmt. Ich bin
immer beides – ganz Mensch
und ganz Pastorin.“

Und auch nach außen hin
zeigt sie, wie sehr sie das Leben
liebt. So sind ihre rot lackierten
Fingernägel Ausdruck von Le-

bensfreude. Ebensowie ein eher
ungewöhnliches Detail: Auf
ihrem linken Unterarm trägt sie
tätowiert die Titel der Lieder, die
einmal bei ihrer eigenen Beerdi-
gung gespielt werden sollen. Auf
der Innenseite hat sich Anja Bre-
mer den Songtitel „Konfetti“ von
Enno Bunger tätowieren lassen.
Auf der Außenseite, für alle gut
sichtbar, steht in feiner Schrift:
„Abide with me“ – übersetzt:
„Bleib bei mir“, ein protestanti-
sches Abendlied von Theodor
Werner nach dem englischen
„Abide with me“ von Henry Fran-
cis Lyte.

Kirche auf Augenhöhe – das
bedeutet für sie auch: Präsenz
zeigen, dort wo die Menschen
sind. Auf Wochenmärkten zum
Beispiel. Oder im Netz. Auch auf
Instagram teilt sie Einblicke in
ihren Alltag: Unter dem Namen
@habseligkeitenhochdrei veröf-
fentlicht sie kleine Predigten, Ge-
dankenundBilder–spirituell, po-
etisch und manchmal auch mit
einem Augenzwinkern.

Viel Lust am Ausprobieren

So macht sie Glauben sichtbar,
ohne aufdringlich zu sein. Sie
glaube an eine Kirche, die mitten
im Leben steht. Die tröstet, feiert,
fragt und zweifelt. Undmanchmal
eben auch glitzert. „Die sozialen
Medien sind derMarktplatz unse-
rer Zeit. Da kommen Menschen
zusammen – und genau dort soll-
te Kirche präsent sein.“

Die Lust am Ausprobieren ist
für sie Programm. Ob „Pop-up-
Kirche“ imEinkaufszentrumoder

moderne Gottesdienstformate
ohne Orgelbank – Bremer denkt
Kirche vom Leben her. „Kirche
soll da sein, wo das Leben
spielt.“

Dass sie jetzt in dieRegion zu-
rückgekehrt ist, fühlt sich für sie
richtig an. Gemeinsam mit ihrem
Mann,AndreasStröble,Pastor in
Ronnenberg und Ihme-Roloven,
wohnt sie aktuell noch in Linder-
te. Ab Oktober wird das Pfarr-
haus in Benthe ihr neues Zuhau-
se. „Dann sind wir angekom-
men“, sagt sie.

Ein erstes Ankommen habe
es aber schon gegeben: beim
Feuerwehrfest in Northen. „Da
hatte ich ein echtes Flashback in
meine Teenagerzeit. Ein Fest, bei
demdas ganzeDorf zusammen-
kommt – so stelle ich mir geleb-
tes Gemeindeleben vor.“ Dass
solche Veranstaltungen auch
mal über die klassische Arbeits-
zeit hinausgehen, ist für sie kein
Problem. „Dann dauert ein Fest
eben ein bisschen länger“, sagt
sie schmunzelnd – mit einem
charmanten Augenzwinkern.

Ob sie Neues oder Altbe-
währtes im Gepäck hat, beant-
wortet sie mit einem einfachen
Satz: „Ich richte mich nach den
Bedürfnissen der Menschen –
und auch nachmeinen eigenen.“
Es ist diese ehrliche, menschli-
cheArt, die viele sofort anspricht.
In Riegel wurde sie mit Glitzerka-
none und Tränen verabschiedet
– und am Benther Berg mit offe-
nen Armen empfangen. Ihre Ein-
führung erfolgt am 28. Septem-
ber in der Kirche zu den 10.000
Rittern in Lenthe.

Wenn der Rasenmäher zur Todesfalle wird
Zunahme bei Schnittverletzungen von Tieren: NABU fordert Nachtfahrverbot für Mähroboter

Verein für
Denkmalpflege

lädt zum
Weinfest

Weetzen. Der Weetzener Verein
für Denkmalpflege lädt für Sonn-
abend, 27. September, ab 19
Uhr wieder zu seinem Weinfest.
EsgibtWeineausweißenund ro-
ten Trauben, dazuwarmenZwie-
belkuchen, Brot, Käse, Wurst
und Schmalz. Die Teilnahme
kostet 25 Euro pro Person, eine
Anmeldung ist erforderlich bis
zum 21. September per E-Mail
an veranstaltungen@denkmal-
pflege-weetzen.de oder unter
Telefon (0151) 40759135.

Tag der Deutschen Einheit:
Müllabfuhr verschiebt sich

Region Hannover. Am Tag der
Deutschen Einheit am Freitag, 3.
Oktober, holt die Abfallwirtschaft
Region Hannover (Aha) keine
Abfälle undWertstoffe ab. Durch
den Feiertag verschieben sich
die Abfuhrtermine jeweils um
einen Tag nach hinten. Das be-
trifft Rest- und Bioabfälle ebenso

wie Papier oder im Stadtgebiet
auch die Gelben Tonne.

Die Freitagstour fährt Aha am
Sonnabend, 4. Oktober. Aha bit-
tet darum, die Abfälle und Wert-
stoffe erst am Nachhol-Abfuhr-
tag bis 6 Uhr an den Fahrbahn-
rand zu stellen. Diese Regelung
bezieht sich auch auf die Abho-

lung der gelben Tonne im Um-
land der Region Hannover durch
Remondis.

Die Wertstoffhöfe und De-
ponien bleiben am 3. Oktober
geschlossen. Auch das Service-
telefon sowie die Gebührenhot-
line sind an dem Tag nicht zu er-
reichen.

https://t1p.de/0a7ag

Veranstaltungsort:
KRH Klinikum Robert Koch Gehrden
Eingangsbereich
Von-Reden-Str. 1
30989 Gehrden

Demenz und Delir
Welten zusammenbringen

+++Vortrag zum Thema Demenz & Delir,
Beratungsangebote zum Thema weiterführende
Versorgung, Alltagsbewältigung u. v.m.+++

23. September 2025
13.45 - 16.30 Uhr

Kommen Sie vorbe
i!

JETZT INFOS SCANNEN!

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

25665701_002625

33204801_002623
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Wennigsen. Gemeinsam mit
der VR-Stiftung der Volksbanken
und Raiffeisenbanken in Nord-
deutschland fördert die Volks-
bank Hildesheim-Lehrte-Patten-
sen das Theater zwischen den
Dörfern bei seinem neuesten
Theaterstück „Kai zieht in den
Krieg und kommt mit Opa zu-
rück“ mit insgesamt 7500 Euro.

Bei dem neuesten Theater-
projekt des Theaters zwischen
den Dörfern in Wennigsen han-
delt es sich umeinSchauspiel für
Kinder von zehn bis 14 Jahren
nach dem gleichnamigen Ro-
man von Zoran Drvenkar. Ziel ist
es, mittels des Theaterstücks
tiefgründigeGespräche und eine
BeschäftigungmitdemThemen-
komplexen „Demenz“ und
„Krieg“, sowohl zuhause als
auch im Unterricht, anzuregen.

Denn als Handreichung für
Erzieher und Lehrer wird ergän-

zend zum Theaterstück an-
hand der Empfehlungen der
Bundeszentrale für politische
Bildung ein Konzept zur kreati-
ven Vertiefung der Themen er-
arbeitet und zur Verfügung ge-
stellt. Das Stück führt – anders
als der Titel vermuten lässt –
nicht auf einen Kriegsschau-
platz, sondern Stück für Stück
in die Erinnerungen von Kais
langsam dement werdenden
Großvaters. Geschichten von
einem unerschrockenen Hel-
den, der ohne je selbst jeman-
dem etwas zuleide zu tun, alle
rettete und den Krieg nur durch
Worte beendete.

Dass diese Geschichten eine
große Lebenslüge sein könnten,
ahnt Kai nicht… Für Kai und das
Publikum entsteht wie aus Puz-
zleteilen ein neues Bild, das am
Ende nicht nur (für Kinder ange-
messen zurückhaltend) Helden-

mythen demaskiert, sondern
auch eine liebevolle Versöhnung
zwischen den Generationen
möglich macht.

Die Volksbank und VR Stif-
tung fördern bereits seit vielen

Jahren kulturelle Projekte in ihrer
Region. „Wir freuen uns, das
Theater zwischen den Dörfern
bei seinem neuesten Projekt zu
unterstützen. Damit schaffen sie
nicht nur ein besonderes Kultur-

erlebnis für Kinder, sondern för-
dern gleichzeitig die Auseinan-
dersetzung mit wichtigen gesell-
schaftlichen Themen!“, betont
Jessica Colacicco, Geschäfts-
stellenleiterin der Volksbank in
Wennigsen, bei der Spenden-
übergabe.

Geplant sind mindestens
sechs Aufführungen in Wennig-
sen im HAUSdrei, der Produk-
tions- und Spielstätte des Thea-
ters zwischen den Dörfern, bis
Ende 2025. Die Premiere findet
am27. September statt. Danach
wird das Stück ins Repertoire
des Theaters übernommen und
in den kommenden Spielzeiten
regelmäßig zur Aufführung ge-
bracht. Zusätzlich wird die Pro-
duktion bundesweit als Gast-
spiel angeboten. Informationen
zu den Terminen undTickets gibt
es unter www.hausdrei-wennig-
sen.de.

Förderung: Das Theater zwischen den Dörfern freut sich über den symbolischen
Spendenscheck, den die Volksbank-Geschäftsstellenleiterin Jessica Colacicco
aus Wennigsen übergibt. FOTO: VOLKSBANK

Garagenflohmarkt in Sorsum
Sorsum. Die Bürgerinnen und
Bürger des Wennigser Ortsteil
Sorsum veranstalten für Sonn-
tag, 12. Oktober, von 11 bis 16
Uhr einenGaragenflohmarkt. Die

Luftballons an den einzelnen
Häusern weisen den Weg zum
Entdecken von Trödel. Alle Inte-
ressierten sind zum Stöbern ein-
geladen.

Konzert in Holtensen
Holtensen. Die Chorgemein-
schaft Fidelia Evestorf lädt zum
Herbstkonzert unter der Leitung
von Elena Rost für den heutigen
Sonnabend, 20. September, um
17Uhr indieHoltenserKircheein.
Gemeinsam mit dem Mandoli-
nen- undGitarrenorchester unter
der Leitung von Friedrich Engel-
mann treten die Musikerinnen
undMusiker eine eineinhalbstün-
dige Reise durch die vergange-
nen 150 Jahre an: Von Verdi über
die Beachboys bis Ed Sheeran

sind verschiedene Genres wie
Klassik,SpiritualsundPopzuhö-
ren. In einer kleinen Pause kön-
nensichdieZuhörendenbeiKalt-
getränken und Fingerfood stär-
ken. Der Eintritt ist frei. Wer Lust
bekommt, gemeinsammit ande-
ren Musikbegeisterten selber al-
tesundmodernesLiedgut zusin-
gen, ist eingeladen, dienstags
um 19 Uhr in einer Probe der
Chorgemeinschaft Fidelia im
DorfgemeinschaftshausEvestorf
mitzuwirken.

Herbstfest und Tag der
offenen Tür in Wennigsen

Wennigsen. Die Mitglieder des
Vereins Wir in Wennigsen – Ge-
sundheit und Begegnung veran-
stalten für Sonntag, 5. Oktober,
ein Herbstfest und einen Tag der
offenen Tür am Klosteramtshof
1. In der Zeit von 11 bis 17 Uhr
gibt es vorOrtSpielstationenund
Bastelaktionen fürKinder,Stock-

brotbacken folgt am Nachmit-
tag, aus der Kochwerkstatt und
vom Grill gibt es verschiedene
Speisen und die neuen Angebo-
te rund um die Themen Medizin,
Ernährung,mentaleStärke, früh-
kindlicheEntwicklung, Elternsein
und Begegnung werden vorge-
stellt.

„Der Zusammenhalt
ist viel besser geworden“

Wennigser Markt feiert 150-jähriges Bestehen
Wennigser Mark. Schneller zur
Arbeit:Als1875eineersteStraße
zwischen Egestorf und Wennig-
sen gebaut wurde, dauerte es
nicht lange, bis dort Bergleute
anfingen, ersteHäuser zubauen.
Die Arbeit unter Tage war be-
schwerlichgenug,undeinkürze-
rer Arbeitsweg vereinfachte das
Leben. Der Grundstein für die
Wennigser Mark war gelegt.
Beim Jubiläumsfest zum 150-
jährigen Bestehen wollten wir
von heutigen Bewohnern wis-
sen,was siemit ihremOrt verbin-
den. Heike Schwalbe zog 1964
in die Wennigser Mark. „Damals
warendieAlteingesessenensehr
distanziert“, erinnert sie sich.
Heute habe sich das spürbar ge-
ändert: „Der Zusammenhalt ist
viel besser geworden.“ Gut im
Gedächtnis geblieben ist ihr die
Turnhalle der ehemaligenPolizei-
schule, die der Ort für sportliche
Angebote nutzen durfte. „Meine
Schwiegermutter hat in der Poli-
zeischule inderKüchegeholfen“,
weiß sie noch.

Auch daran, dass es früher
noch viele Läden für den tägli-
chen Bedarf gab, denkt sie gern
zurück: „Es gab einen Schuster,
Volksbank und Kreissparkasse,

Eins aber habe sich bis heute
nicht geändert: „Von hier aus
kann man schön wandern, zum
Beispiel zu den Wasserrädern“,
sagt die Märkerin.

Was seit vierzig Jahren Tradi-
tion ist: der gemeinsame Wo-
chenendausflug von Märkern zu
einem Campingplatz beim Hüt-
tensee bei Celle. Einmal im Jahr
findet die sogenannteHüttensee-
fahrt statt, bei der alle Generatio-
nen vertreten sind, die ältesten
Teilnehmenden sind 90 Jahre alt.

Ohne die Jugend geht aber
auch in der Wennigser Mark
nichts. „Wir waren ein ausster-
bender Ort“, sagt Thomas Ceg-
larekundmeintdamit dieZeitAn-
fang der 2000er-Jahre. Dochmit
der Entwidmung der Kapelle an
der Egestorfer Straße und dem
von ihm als Architekt begleiteten
Umbau in dasCorvinus-Zentrum
legte man den Grundstein für die
Verjüngung.

Das Gebäude dient heute
nicht nur als Dorfgemeinschafts-
haus, in dem Feiern, Konzerte
und andere Kulturevents stattfin-
den. Auch die Kita Märker Strol-
che hat dort ihre Räume. „Bei
dem Jubiläumsfest hat man ge-
sehen, wie viele Kinder da wa-

ren“, freut sich Ceglarek und er-
wähnt auch Wolfgang Dankert,
der 2009 der Initiator des Corvi-
nus-Zentrums war. Der hölzerne
Glockenturm ist bis heute unver-
ändert geblieben – für dieMärker
ein Wahrzeichen ihres Ortes.
„BeimUmbaugabesvieleehren-
amtliche Helfer. Das hohe Enga-
gement für unser Dorf zieht sich
wie ein roter Faden durch unsere
Geschichte“, so Ceglarek.

Im Corvinus-Zentrum fand
dannauchamFreitagderAuftakt
des Festwochenendes statt –
eine Gala mit rotem Teppich und
Tanz bis in den frühen Morgen.
Der Samstag gehörte den Fami-
lien. Unter dem Motto „Von der
Mark, für dieMark“ präsentierten
sich die Feuerwehr und die Tanz-
gruppen der Sportgemein-
schaft. Auch die „lebendige
Chronik“ kam gut an. Auf einer
Wäscheleine mit Jahreszahlen
konnten die Märker ihr persönli-
che Erinnerung hinterlassen.

„Es gibt eine Ortschronik. Sie
reicht aber nur bis 1970“, erzählt
Katharina Bergner, die sich wie
so viele anderemit Ideen undOr-
ganisation in das Festjahr der
Wennigser Mark eingebracht
hat.

Theater zwischen den Dörfern bekommt 7500 Euro
VR-Stiftung und Volksbank unterstützen Einrichtung in Wennigsen

eine Post und einen Lebensmit-
telladen“, zählt sie auf. Heute ist
nichts mehr davon übrig. Ende
2024 schloss auch der Bäcker
an der Egestorfer Straße.

Die Straße Zinthof, auf der
fürs Jubiläum am vergangenen
Sonntag eine lange Brunch-Ta-
fel für 180 Märker aufgebaut
wurde, gab es in der 60er-Jah-

ren noch nicht, ebenso wenig
wie die sogenannte Ostmark-
Siedlung. Die Straße Blankwei-
de, in der Heike Schwalbe lebt,
gehörte damals noch zu Eges-
torf. Gegenüber habe alle fünf
Jahre das Zwetschgenfest
stattgefunden–mitAutoscooter
und Katerfrühstück, erinnert sie
sich.

Heike Schwalbe ist froh, dass die Gemeinschaft der Wennigser Mark heute offe-
ner und der Zusammenhalt besser ist. FOTO: MAIKE DEL RIO

30 Jahre ProSenis GmbH – Ein gelungenes Fest im Seniorendomizil Deisterblick
Wennigsen – Bei strahlendem
Sonnenschein feierte das Se-
niorendomizil Deisterblick ge-
meinsam mit Bewohnerinnen
und Bewohnern, Angehörigen,
Mitarbeitenden, Gästen und Un-
terstützern ein ganz besonderes
Jubiläum: 30 Jahre ProSenis
GmbH – und zugleich 18 Jahre
Seniorendomizil Deisterblick
mit seinen derzeit 71 betreuten

Seniorinnen und Senioren.
Einrichtungsleiter Herr Rose,
der selbst bereits seit 20 Jahren
Teil der ProSenis-Familie ist, be-
dankte sich in seiner Ansprache
herzlich für das Vertrauen und
das stets gute Miteinander: „In
zwei Jahren feiern wir dann
schon unser 20-jähriges Beste-
hen hier im Haus – wir freuen
uns darauf!“

Über 1.200 Senioren werden
aktuell in den 14 Domizilen,
Residenzen und Häusern der
ProSenis GmbH betreut, hinzu
kommen rund 120 blinde und
mehrfachbehinderte Men-
schen in drei spezialisierten
Einrichtungen. Der Dank galt
an diesem Tag aber nicht nur
der erfolgreichen Entwicklung
des Unternehmens, sondern vor
allem den Menschen, die dieses
Jubiläum möglich gemacht ha-
ben.

Ein besonderes Highlight des
Festes war die feierliche Ein-
weihung der neu errichteten
Pergola, die den Bewohnerin-
nen und Bewohnern künftig
einen geschützten, schönen
Ort im Freien bietet. Möglich
wurde dieses Projekt dank
großzügiger Spenden in Höhe
von 10.500 Euro. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an die
Meravis, an die Freunde des
Hauses wie Herr Meier, Herr
und Frau Heydt-Schauenburg,
an die Bewohner Herrn Ridder
und Frau Lange sowie an viele
weitere Unterstützerinnen und
Unterstützer – darunter zahlrei-
che Mitarbeitende, Bewohner
und Angehörige des Hauses.
Auch die Tombola sorgte für
große Freude: Dank der Spen-
den lokaler Geschäftspartner
gab es hochwertige Preise zu
gewinnen, darunter ein E-Scoo-
ter, ein Staubsauger und ein

Präsentkorb mit Spezialitäten
von verschiedenen ProSenis-
Standorten. Der Erlös kommt
vollständig den Bewohnern zu-
gute.
Musikalisch sorgte die Band
The Sterls mit mitreißendem
Rock’n’Roll für beste Stim-
mung. Dazu gab es ein reich-
haltiges Buffet mit Salaten,
Pommes, Gegrilltem und einem
köstlichen Erdbeer-Tiramisu.
Eine Fotobox, organisiert von
zwei Mitarbeitern des Hauses,
ermöglichte originelle Erinne-
rungsfotos im Stil der 50er-Jah-
re – ein Riesenspaß für alle Ge-
nerationen.
Auch Bürgermeister Herr Klo-
kemann ließ es sich nicht neh-
men, persönlich zum Jubiläum
zu gratulieren und würdigte das
große Engagement der Einrich-
tung für die Stadt und ihre äl-
teren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger.

Ein rundum gelungenes Fest –
mit Herz, Musik und Gemein-
schaft.

ProSenis GmbH
Seniorendomizil Deisterblick
Hagemannstraße 1
30974 Wennigsen

Telefon: 05103 704 40 40-0
Telefax: 05103 704 40 40-5-5

E-Mail: deisterblick@prosenis.de

- Anzeige -

Feiern,
Fahrzeuge &
Zukunft. Infos:
uestra.de/fest

Eintritt
frei

Sonntag, 21.09.25,
12 – 18 Uhr

ÜSTRA Betriebshof
Hannover Glocksee

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!
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Wie fahrradfreundlich ist Wennigsen?
Die Gemeinde will ihre Vorzüge für Radler bescheinigt haben, eine Jury des Landes Niedersachsen

macht sich bei einer Radtour ihr eigenes Bild. Entscheidung fällt im Dezember.
Wennigsen. Wennigsen gilt als
fahrradfreundlich – und möchte
diesesPrädikat jetzt auchalsoffi-
ziellen Titel erhalten. Am Mitt-
woch ist die Gemeinde diesem
Ziel ein wenig näher gekommen.
Eine Jury ließ sich imRathaus die
Radfahrvorzüge Wennigsens
zeigen und bereiste danach
selbst die Umgebung. Ob die
Kommune das Zertifikat erhält,
entscheidet sich im Dezember.

DasThemabekommt indiesen
Tagen viel Aufmerksamkeit in
Wennigsen. Am Montag tagte
erstmalsderRundeTischRadver-
kehr. Dieses mit Vertretenden aus
Verwaltung, der Politik und dem
ADFC besetzte Gremium soll die
Umsetzung des im Mai vom Ge-
meinderat beschlossenen Rad-
verkehrskonzeptes steuern.

So arbeitet der Runder
Tisch „Radverkehr“

Unter der Leitung der Ersten Ge-
meinderätin JacquelineGebauer
sitzen am Tisch noch Jan Krebs
als Klimaschutzbeauftragter,
Wirtschaftsförderer Remo Gau-
batz, Amirah Adam vom Touris-
mus-Service sowie Vertreter des
ADFC und von Wennigsen for
Future. Bis zur nächsten Sitzung

wollen sie eine Übersicht aus al-
len geplantenMaßnahmen inklu-
sive der zu beteiligenden Behör-
den erstellen.

Das neue Radverkehrskon-
zept löse den veralteten Vorgän-
ger ab und schaffe somit eine der
Voraussetzungen für die Zertifi-
zierung zur fahrradfreundlichen
Kommune, erläuterte Ingo Las-
kowski vom ADFC Wennigsen-
Barsinghausen. „In Wennigsen
ist jeder Ort mit einem Radweg
verbunden“, betonte er am Mitt-
woch vor der Jury. Ausnahmesei
ein kurzes Stück zwischen De-
gersen undWennigsen.

Eben diesen Bereich an der
Degerser Straße schaute man
sich auch mit der Jury an. Laut
Laskowski liegt dortWennigsens
Unfallschwerpunkt fürRadfahrer.
Aber Besserung naht – die Stra-
ße steht vor der Sanierung. Im
Zuge der Arbeiten soll der Be-
reich auch gleich fahrradfreund-
lich umgebaut werden.

Kein Radweg unter
zwei Meter Breite

Laskowski betonte, dass sämtli-
che Radwege in Wennigsen be-
reits die erforderliche Breite von
zwei Metern haben. „In Holten-

sen haben wir den ersten zu-
kunftsorientierten Radweg, der
noch breiter ist“, sagte er. 2,50
Metermisst die in beide Richtun-
gen freigegebenen Radspur ent-
lang der Hamelner Straße. Sie
war im Zuge der Sanierung der
B217 gebaut worden.

Auch bei der Präsentation im
Rathaus konnte Wennigsen vor

der Jury punkten. So entstand
ein facettenreiches Bild von der
Fahrradaktivitäten der Gemein-
de. Beispielsweise berichtete
Laskowski vom seit Jahren he-
rausragenden Abschneiden
beim Wettbewerb. „Stadtra-
deln“.So landetedaskleineWen-
nigsen im regionsweiten Ver-
gleich wieder in mehreren Kate-

gorien auf demerstenPlatz – und
fuhr die zweitmeisten Kilometer
aller Kommunen. Nur die Lan-
deshauptstadt schaffte mehr.

Seriensieger
beim Stadtradeln

Erste Gemeinderätin Jacqueline
Gebauer warf ein, dass der Ge-

meinderat beim Stadtradeln als
fahrradaktivstes Kommunalpar-
lament der Region das Lasten-
rad „Hannah“ gewonnen hat. Es
kann seitdemöffentlich ausgelie-
henwerden.WinfriedDeppe von
Wennigsen for Future erwähnte
das 24-Stunden-Radeln, das
sich aus dem Stadtradeln entwi-
ckelt hat. Um Kilometer für den
Wettbewerb zu sammeln, wurde
24 Stunden amStück „zwischen
Rüben-undKartoffelacker“ indie
Pedale getreten. „Daentsteht ein
unglaublicher Spirit“, schwärmte
Deppe.

DasFormathatauchdas Inte-
resse der Nachbarkommunen
geweckt. „Hemmingen will das
imnächsten Jahr auchmachen“,
verriet Deppe.Man habe inWen-
nigsen bereits umUnterstützung
angefragt. Bürgermeister Ingo
Klokemann (SPD) betonte indes
die gute Zusammenarbeit in
Wennigsen: „WirwollendasThe-
ma Radverkehr aus den ver-
schiedenen Gesichtspunkten
befördern.“ Und Wirtschaftsför-
derer Remo Gaubatz ging in sei-
nem Vortrag auf das neu in der
Verwaltung gebildete Radver-
kehrsteam ein.

In Holtensen wurde die Rad-
lergruppe von Ortsbürgermeis-

ter Wilhelm Subke (SPD) emp-
fangen. Dort konnte sich die Ju-
ry ihr eigenes Bild von dem neu-
en Komfortradweg machen.
Von dort ging es weiter in Rich-
tung Argestorf, wo am Ortsein-
gang aus Richtung Bredenbeck
ein Unfallschwerpunkt ent-
schärft werden soll. Vor einer
scharfen Rechtskurve müssen
Radfahrerende vom Radweg
auf die Straße wechseln. Das
sollmittels einesSchutzstreifens
sicherer werden.

Unterwegs äußerte sich Jury-
mitglied Eike Lengemann sehr
positiv über die guteZusammen-
arbeit von Gemeinde und ADFC.
Beim dritten und letzten Halt an
der Hülsebrinkstraße erklärte
Bürgermeister Klokemann die
Funktionen der Fahrradrepara-
turstation.

DanngingeszurückzumRat-
haus, wo sich die sechsköpfige
Jury hinter verschlossenen Tü-
ren. Ob Wennigsen das ange-
strebte Zertifikat erhält und in Zu-
kunft mit dem Titel Fahrrad-
freundliche Kommune Plus-
punkte bei Ausflüglern oder bei
derVergabevonöffentlichenFör-
dergeldern sammeln kann, gibt
das Land am 15. Dezember be-
kannt.

Fahrradfreundlich: Der Holtenser Ortsbürgermeister Wilhelm Subke zeigt die neu gestaltete Ortsdurchfahrt der B217 mit
eigenem Radstreifen. FOTO: MAIKE DEL RIO

KräuterwieSalbei oder Thymian,
die selbst im Verblühen eine ma-
lerische Patina hinterlassen.

Auch Strukturen spielen eine
tragende Rolle. Rankbögen aus
Holz oder Schmiedeeisen, von
Efeu oder Clematis umwoben,
verleihen dem Garten Tiefe. Alte
Ziegelmauern, die Wärme spei-
chern und im Herbstgold leuch-
ten, schaffen eine atmosphäri-
sche Kulisse. Laubengänge und
schmale Pfade, die sich zwi-
schenüppigenBeetenhindurch-
schlängeln, verstärken das Ge-
fühl einer versteckten Welt.

Farblich dominieren im
Herbst warme Nuancen: satten
Purpurtönen und tiefem Bor-
deauxstehengoldenesGelbund
kupfrigeOrangetöne gegenüber.
Diese Palette sorgt für ein sinnli-
ches Gesamtbild, das den Über-
gang in die kühle Jahreszeit fei-
ert. Gräser wie Miscanthus oder
Lampenputzergras setzen wei-
che Akzente und bewegen sich
sanft im Wind – eine poetische
Erinnerung an die Vergänglich-
keit des Sommers.

Kleine Details geben dem ro-
mantischen Charakter den letz-
ten Schliff. Verwitterte Holzbank,
Terrakottatöpfe mit verblühen-

demLavendel oder Laternenaus
Glas und Metall schaffen nostal-
gische Akzente. Auch Vogelträn-
ken oder kleine Naturteiche fü-
gen sich harmonisch in das Ge-
samtbild ein und verleihen dem
Garten Lebendigkeit.

Soentsteht eineAtmosphäre,
die Ruhe undGeborgenheit aus-
strahlt und gleichzeitig den Blick
auf das Schöne im Verblühen
lenkt – und zeigt, dass Romantik
im Herbst nicht im Überfluss
liegt, sondern in der Kunst, den
natürlichen Rhythmus der Jah-
reszeiten zu inszenieren.

FOTO: MARK HAMILTON

Inspiration aus
englischen Cottage-Gärten
Wenn üppige Farben und nostalgische Strukturen den Spätsommer verabschieden

Die besondere Anzie-
hungskraft englischer
Cottage-Gärten liegt in

ihrer ungezähmten Harmonie.
Hier verbindet sich eine üppige
Pflanzenvielfalt mit einer schein-
bar mühelosen Natürlichkeit, die
dennoch durchdacht inszeniert
ist. Gerade im Herbst entfalten
diese Gärten einen besonderen
Zauber, wenn warme Farbtöne,
dezenteStrukturenundnostalgi-
sche Details ineinander greifen.

Typisch für den Cottage-Stil
ist die Mischung aus Zier- und
Nutzpflanzen. Im Herbst prägen
spätblühende Stauden wie As-
tern, Herbstanemonen oder
Dahlien das Bild, ergänzt durch
Rosen, die ihre letztenBlüten zei-

gen. Ihr Zusammenspiel erzeugt
eine romantische Dichte, die
nicht auf formale Strenge, son-
dern auf lebendige Vielfalt setzt.
Zwischen den Stauden locken

FOTO: FELIPE SANTANA

Praktische Tipps für
romantische Herbstgärten

• Spätblüher pflanzen: Astern,
Herbstanemonen und Chry-
santhemen setzen farbige Ak-
zente bis in den November.
• Gräser betonen: Miscanthus
oder Lampenputzergras sor-
gen für Bewegung und Leich-
tigkeit – auch in großen Töpfen
möglich.
• Kräuter ausreifen lassen:
Thymian,Salbei undRosmarin
dürfen blühen und trocknen –
sie wirken dekorativ und zie-
hen Insekten an.
• Natürliche Deko: Körbe mit
Kürbissen,ZieräpfelnoderHa-

gebutten schaffen saisonale
Stimmung.
• Atmosphäre durch Licht: La-
ternen, Windlichter oder So-
larlampen bringen Wärme in
kürzer werdende Tage.
• Für kleine Räume: Balkon-
kästen und Töpfe mit herbstli-
chen Stauden, kombiniert mit
Efeu oder Zierkohl, zaubern
auch auf Terrasse und Balkon
Cottage-Flair.
• Vögel unterstützen: Vogel-
tränken oder Futterstellen ein-
richten–sie sindbelebendund
nützlich zugleich.

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
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T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30
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Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung
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am Baum
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Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de
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• Zaunbau
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Tag des Friedhofs
Helfer in schweren Stunden im Trauerfall SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Fotolia.com/izzzy71

Ein Ort der Erinnerung
und der Kulturgeschichte

Friedhöfe sind weit mehr als
StättenderBestattung.Sie
sind Spiegelbilder gesell-

schaftlicher Entwicklungen, Orte
der Trauer, des Trostes und der
Besinnung – zugleich aber auch
lebendige Kultur- und Naturräu-
me. In vielen Städten dienen sie
als grüne Lungen, als Refugien
für Flora und Fauna und als stei-
nerneArchive, indenensichEpo-
chen und Biografien ablesen las-
sen. Schon im 19. Jahrhundert
wurden repräsentative Anlagen
geschaffen, die nicht nur dem
Gedenken dienten, sondern
auchalsParklandschaften zur öf-
fentlichen Nutzung gedacht wa-
ren. Hier verband sich Pietät mit
einem neuen Verständnis von
urbanem Leben.

Die Idee, den Friedhof stärker
ins Bewusstsein der Öffentlich-
keit zu rücken, führte zur Einrich-
tung eines bundesweiten Ak-
tionstags: Seit dem Jahr 2001
wird in Deutschland regelmäßig
der „Tag des Friedhofs“ began-
gen. Initiatoren waren Friedhofs-
gärtner,Kommunenundkulturel-
le Institutionen, die damit ein Sig-
nal setzenwollten: Friedhöfe sind
keine Randthemen, sondern Teil
des gemeinschaftlichen Lebens,
das sich von der Vergangenheit
bis in die Gegenwart erstreckt.
Das Datum liegt traditionell im
September, um den Übergang
vom Sommer in die herbstliche
Gedenkzeit symbolisch aufzu-
greifen.

Begegnungmit
Geschichte und Zukunft

Der „Tag des Friedhofs“ im Jahr
2025 steht imZeichen einer dop-
peltenBotschaft: „endlichund le-
bendig”. Er erinnert an die Ge-
schichte der Bestattungskultur
und eröffnet zugleich Perspekti-
ven für neue Formen des Erin-
nerns.ZahlreicheStädteundGe-
meinden beteiligen sich mit Füh-
rungen, Konzerten, Kunstaktio-
nen oder Vorträgen. Besonders
im Fokus stehen Themen wie die
Nachhaltigkeit moderner Bestat-

tungsformen, die Pflege histori-
scher Grabstätten und die Rolle
des Friedhofs als Ort interkultu-
reller Begegnung.

FürBesucherinnenundBesu-
cher ergibt sich die Möglichkeit,
Friedhöfe neu zu entdecken: als
Stätten der Kunstgeschichte, als
Freiluftgalerie von Bildhauerei
und Architektur, als Orte der Um-
weltbildung oder schlicht als Ru-
hepol im städtischen Alltag. Da-
mit trägt der Aktionstag dazu bei,
eine breitere Wertschätzung für

die Vielschichtigkeit dieser Ein-
richtungen zu fördern. Er macht
sichtbar, dass Erinnerung nicht
nur Vergangenes bewahrt, son-
dern auch Zukunft gestaltet – im
Bewusstsein einer gemeinsa-
men Kultur des Gedenkens.

Wer sich intensiver informie-
ren möchte, findet auf den Inter-
netseiten www.tag-des-fried-
hofs.de sowie bei den lokalen
Friedhofsverwaltungen aktuelle
Programme und Hintergrund-
informationen.

Seite dem Jahr 2001 begeht der Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF) den Tag des Friedhofs, um jeweils am dritten Septemberwochen-
ende auf die kulturelle, soziale und ökologische Rolle von Friedhöfen hinzuweisen. FOTOS: BDF

Friedrich Meinecke
Bestattungsinstitut Inh. Gesine Redlich

Friedrich Meinecke Bestattungsinstitut
Brinkstraße 22 A  30890 Barsinghausen    www.bestattungen-meinecke.de

05105 - 8919

Stoppstraße 83, 30890 Barsinghausen;
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Rote Schuhe: Stadt plant
Aktion gegen Femizide

Barsinghausen. Gewalt an
Frauen ist nicht selten und zieht
sich durch alle Bereiche der Ge-
sellschaft. Rote Schuhe stehen
seit einigen Jahren symbolisch
für Frauen, die Opfer von Femizi-
den geworden sind. Die Stadt
Barsinghausen beteiligt sich an
dem Aktionstag am 25. Nov-
bember. Dafür startet die Verwal-
tungnuneinenAufruf, roteSchu-
he zu spenden.

Am Dienstag, den 25. No-
vember 2025, ist der internatio-
nale Tag gegen Gewalt an Frau-
en, auch Orange Day genannt.
Die Mitglieder des Runden Ti-
sches gegen Häusliche Gewalt
Barsinghausen wollen an dem
Tag eine Aktion starten, umHilfs-
angebote für Frauen bekannter

zumachen und das Thema in die
Öffentlichkeit zu rücken. Die Ak-
tion wird ab 14 Uhr im Bereich
desThie in der Fußgängerzone in
Barsinghausen an der Markt-
straße durchgeführt.

Die Stadt bittet darum, rote,
gebrauchteSchuhe,auch rotan-
gesprüht, bis zum14.November
zu spenden. Abgabestellen sind
dieAWO-Frauenberatung ander
Marktstraße 33 dienstags und
donnerstags von 11 bis 14 Uhr.
Alternativ ist eine telefonische
Absprache unter (05105)
6613550 möglich. Die zweite
Option ist im DRK-Shop im
Untergeschoss des Rathauses
II, Deisterplatz 2. Dieser ist mon-
tagsbis freitagsvon10bis16Uhr
geöffnet.

Bürgermeister Schünhof
verleiht Ehrenamtskarten

Barsinghausen. Barsinghau-
sen würdigt das freiwillige Enga-
gement seiner Einwohnerinnen
und Einwohner: Bürgermeister
Henning Schünhof überreichte
Ehrenamtskarten des Landes
Niedersachsen an zehn Bürge-
rinnen und Bürger.

Die Ausgezeichneten sind in
ganz unterschiedlichen Berei-
chen des gesellschaftlichen Le-
bensaktiv – unter anderem inKir-
chengemeinden, im sozialenBe-
reich, in Umweltinitiativen sowie
in mehreren Ortsfeuerwehren.
„Die Bandbreite zeigt, wie vielfäl-
tig das Ehrenamt in Barsinghau-

sen ist. Ob in der Kirche, im Ver-
ein oder im Einsatz für den Ka-
tastrophenschutz – sie alle tra-
gen dazu bei, dass unser Ge-
meinwesen stark und lebendig
bleibt“, sagte Schünhof.

Mit der Ehrenamtskarte er-
halten die Geehrten zahlreiche
Vergünstigungen in Nieder-
sachsen und Bremen. Vor allem
aber sei sie, so Schünhof, „ein
sichtbares Zeichen der An-
erkennung und ein herzliches
Dankeschön für ihreoft jahrelan-
ge, manchmal sogar jahrzehn-
telange Arbeit im Dienst der All-
gemeinheit“.

Würdigung: Barsinghausens Bürgermeister Henning Schünhof überreicht Ehren-
amtskarten an Engagierte. FOTO: RIVAT

Bekommen Besuch: Ein NDR-Fernsehteam ist beim Heimatverein Eisen &
Schlägel Deister am 20. September zu Gast. FOTO: PRIVAT

„El Fuego“ leuchtet in
Barsinghausen

Barsinghausen. Wenn
draußen die Dunkelheit früh he-
reinbricht, die Straßen kalt und
still werden, beginnt drinnen die
Zeit fürKerzenlicht,Musikund für
Geschichten, die Hoffnung brin-
gen. Für Sonnabend, 6. Dezem-
ber, um17Uhr lädt das Ensemb-
le Concierto Ibérico in ddie Klos-
terkirche St. Marien in Barsing-
hausen zu einem besonderen
vorweihnachtlichen Konzert-
abend ein: „El Fuego – Das Feu-
er“.

Der Abend ist nicht nur eine
Hommage an festlicheMusiktra-
ditionen des sogenannten Siglo

de Oro, sondern auch ein liebe-
voll angerichtetes Klangbüfett.
Concierto Ibérico präsentiert mit
dem Konzert musikalische Kost-
barkeiten von Mateo Flecha,
Juan del Encina und Antonio de
Cabezón. Sopranistin Agnese
Allegra und Tenor Victor Sordo
führen durch diese Welt, beglei-
tet von Renaissance-Blockflöte,
Posaune, Gitarre, Theorbe, Or-
gel und Perkussion. Unter der
Leitung von Juan González Mar-
tínez entfacht dasEnsemble eine
musikalische Wärme. Der Eintritt
ist kostenfrei, eine Kollekte wird
erbeten.

So geht Schulhof heute
Die Schüler und Schülerinnen der Marie-Curie-Schule in Empelde bekommen einen

„Bewegungsgarten“ / Dort gibt es hochwertige Angebote für Spiel und Sport
Empelde. Ein paar Laternen lie-
gen noch flach am Boden, die
Blühwiese ist frischeingesät,und
an manchem Spielgerät ist noch
der eine oder andere Handgriff
erforderlich. „Es sind noch ein
paar Restarbeiten zu erledigen“,
sagt Vanessa Seewöster wäh-
rend eines Rundgangs im neuen
Bewegungsgarten hinter der
Marie-Curie-Schule (MCS). Die
Neugestaltung der Außenfläche
für die KGS in Empelde gehört
zur Erweiterung der Schule um
einen Trakt, der für die Klassen
fünf und sechs gedacht ist.

Eigentlich sei „Bewegungsgar-
ten“ nur ein anderes Wort für
Schulhof, erläutert Seewöster,
Freiraumplanerin und Projektleite-
rin der Stadt Ronnenberg. Im Zu-
ge der Zusammenarbeit mit der
Schule sei man aber auf die Idee
gekommen, der Fläche einen be-
sonderen Namen zu geben, um
sie vom bestehenden Schulhof
vor dem Gebäude besser unter-
scheiden zu können. Undweil der
Fokus in dem neuen Bereich auf
der Bewegung liege, kam es zu
dem dynamisch klingenden Na-

men. Andererseits gebe es aber
auch Ruhebereiche wie in einem
Garten, erklärt Seewöster.

Große Aktionsflächen
für alle Schüler

Allein schon wegen der vielen
Spielgeräte handele es sich nicht
um einen klassischen Schulhof,
sagt Sandra Eichler vom Büro
GrünPlan Landschaftsarchitek-
ten (BDLA) aus Hannover, das
die Planungen gemeinsam mit
den Garten- und Landschafts-
bauern der Kretschmer GmbH
aus Langenhagen umgesetzt
hat. Eichler verweist auf die
unterschiedlichen Aktionsflä-
chen, die nach Abstimmung mit
der Schulleitung entstanden
sind. Dominiert wird die gesamte
FlächevoneinemgroßenKletter-
parcours, der sich quer durch
den Bewegungsgarten zieht.

DasneueAngebot richtet sich
inersterLinieandieSchülerinnen
und Schüler der Jahrgänge fünf
und sechs, die im Frühjahr 2026
vom Standort in Ronnenberg
nach Empelde umziehen sollen.
Sie hätten imVergleich zu den äl-
teren Mitschülerinnen und Mit-
schülern einen besonderen Be-
wegungsdrang, sagt Seewöster.
Aber auch die älteren Jahrgänge
der KGS dürften die neuen Flä-
chennutzen.Mehrnoch:EinVer-
bindungstor zur Grundschule
Auf dem Hagen auf der anderen
Zaunseite ermöglicht auch den

dortigen Kindern eine Nutzung –
beispielsweise während er
Nachmittagsbetreuung im
Ganztagsbetrieb.

Hinzu kommeneingroßerBe-
reich für Basketball und Hockey
sowie Tischtennisplatten, die
aus dem Bereich vor der Schule
umgesetzt worden sind. Zwi-
schen dieser Spielfläche und
dem Kletterangebot laden Bän-
ke zumChillen ein. „Irgendwann,
wenn die Bäume größer sind,
sollen sie dort auch Schatten
spenden“, kündigt Seewöster
an, die sich über die Gelegenheit
freut, auf einer vergleichsweise
großenFlächeplanenzukönnen.
So ergab sich die Möglichkeit,
dieweitläufigenSpiel-undSport-
bereiche zusätzlich mit einem
Grünstreifen samt einiger neuer

Bäume zu umgeben. „Damit be-
kommt alles einen ganz anderen
Charakter“, schwärmt sie.

Bevor auf der Fläche 2024die
Baggeranrollten,hattendortMit-
glieder des TuS Empeldemit Pe-
tanque-Kugeln gespielt oder mit
Pfeil und Boden geschossen.
Auch das Clubheim des Sport-
vereins war hinter der Schule an-
gesiedelt, ebenso der Schulgar-
ten der MCS. Die TuS-Einrich-
tungen werden inzwischen nach
und nach am Rodelberg wieder
aufgebaut. Als Ersatz für den
Schulgarten hat die Schule in-
zwischen Hochbeete im Innen-
hof bekommen, die von der
Schulküche genutzt werden.

Noch offen ist, wie im Bewe-
gungsgarten eine Grünfläche für
die Garten-AG der Schule ge-

nutzt werden soll. Zunächst hat
die Stadt dort eine Blühmi-
schung für insektenfreundliche
Pflanzen ausgesät. Direkt dane-
ben befindet sich ein sogenann-
tes grünes Klassenzimmer – für
denUnterricht im Freien,mit gro-
ßen Sandsteinblöcken als Sitz-
möglichkeiten. Das gesamte
Areal ist eingezäunt, umungebe-
tene Gäste fernzuhalten. Insge-
samt hat die Stadt rund 800.000
Euro in den Bewegungsgarten
investiert. Ab Anfang September
könne das Gelände von den
Schülerinnen und Schülern ge-
nutzt werden, so Seewöster. „Es
ist schön, die Fläche nach so lan-
ger Zeit freigeben zu können.“
Der bisherige Schulhof vor dem
GebäudederMarie-Curie-Schu-
le wird dagegen nicht maßgeb-
lich verändert. Die Schule habe
sich gewünscht, die dortige Flä-
che für Veranstaltungen nutzen
zu können, erklärt Seewöster.

Mit dem Ergebnis der Pla-
nungsbüros ist auch Bürger-
meister Marlo Kratzke (SPD) zu-
frieden: „Der Bewegungsgarten
macht die MCS noch mehr zu
dem, was eine gute Schule aus-
macht: zu einem Ort, an dem
Kinder und Jugendliche sich
nicht nur bilden, sondern auch
bewegen, begegnen und entfal-
ten können.“

Es freue ihn sehr, dass dieser
besondere Außenbereich ge-
meinsam mit der Schule entwi-
ckelt werden konnte.

Im Grünen: Vanessa Seewöster und Sandra Eichler zeigen den Kletterparcours
auf dem Bewegungsgarten der Marie-Curie-Schule. FOTO: UWE KRANZ

Stadt Land Spielt:
Gemeinde beteiligt sich an

bundesweiter Aktion
Wennigsen. Spielen für Jung
und Alt. Jedes Jahr im Septem-
ber heißt es in Deutschland
„Stadt Land Spielt!“. An 400
Standorten wird an diesem Wo-
chenende, 20. und 21. Septem-
ber, gespielt. Brettspiele zahlrei-
cher Verlage kommen auf den
Tisch. Auch die Wennigser Ju-
gendpflege ist dabei. Kinder, Fa-
milien, Spielefans und auchNeu-
gierige sind eingeladen, um ge-
meinsam neue Spiele auszupro-
bieren. Am morgigen Sonntag,
21. September, trägt die Ju-
gendpflege die Tage des Gesell-
schaftsspiels im Jugendhaus,
Argestorfer Straße 4a, aus. „Wir
rechnenmit zahlreichenKindern,
Jugendlichen, Familien und Er-
wachsenen“, teilt die Jugend-
pflege mit. Eine Anmeldung ist

nicht notwendig. Der Eintritt ist
kostenfrei. Zusätzlich findet am
heutigen Sonnabend, 20. Sep-
tember die „Game Night“ von 18
Uhr bis Mitternacht statt. Hier
gibt es Spiele, die sich aufgrund
ihrer Komplexität an Jugendliche
und Erwachsene ab 14 Jahren
richten.

„Stadt Land Spielt!“ ist ein
Non-Profit-Projekt,dasseit2013
jedes Jahr Mitte September
stattfindet. Das Spielewochen-
ende will Menschen über die
Grenzen von Herkunft, Genera-
tionen, sozialer Herkunft sowie
physischer und psychischer Ver-
fassung hinaus verbinden. Die
Brettspielbranche trägt dieses
Projekt. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.stadt-land-spielt.de.

NDR-Fernsehteam zu
Besuch beim Heimatverein

Barsinghausen. Der Heimat-
verein Schlägel & Eisen Deister
bekommt am heutigen Sonn-
abend, 20. September, Besuch
von einem Fernsehteam des
Norddeutschen Rundfunks
(NDR). „Das Filmteam wird einen
Bericht über das Böllerschießen
erstellen“, teilt der Vereinmit. Des-
halb kommt es während der Auf-
nahmen von 15 bis 18 Uhr zu
mehrfachen lauten Kanonen-

schüssen,DurchsagenundDroh-
neneinsätzen. „Tierhalter werden
deshalb ersucht, den Bereich des
hinteren Teils des Winninghäuser
Weges zu meiden. Zuschauer
werden gebeten, den Anweisun-
gen des Sicherheitspersonals un-
bedingt vor Ort Folge zu leisten.
Die Veranstaltung ist amtlich und
polizeilich angemeldet. Wir hoffen
und danken für ihr Verständnis“,
sagt der Verein weiter.

p.a.*
Festgeld.

6 Monate La
ufzeit.

2,5%

*2,50% p.a. Zinsen bei 6 Monaten Laufzeit. Gilt für

Gelder von Verbraucherinnen und Verbrauchern, die

sich bisher nicht auf Konten bei der Hannoverschen

Volksbank befinden. Für Anlagesummen von 5.000

bis 250.000 Euro. Kondition freibleibend. Begrenztes

Angebot. Kostenlose Kontoführung.

QR-Code scannen
& durchstarten!

hannoversche-volksbank.de/festgeld

2,5%

Rechtzeitig handeln:Rechtzeitig handeln:
HörCheckmachen.HörCheckmachen.
Kostenlose Hörtests am

26. und 27. September
in allen teilnehmenden
Hörakustik-Fachgeschäften.

Eine Kampagne von Gesundheitswirtschaft Hannover e.V.
in Kooperation mit der Hörregion Hannover

Mit den richtigen
Gartengerätenwird

Gartenarbeit zumVergnügen!

Jetzt ausrüsten und loslegen!
HER

BSTGR
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LVD KRONE MITTE GmbH
FILIALE GROSS MUNZEL
AN DER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN
TEL. 05035 1885134

29004801_002625
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bis zu50% reduziert

NEU EINGETROFFEN
SONDERPOSTEN

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** Barzahlungspreis entspricht dem Darlehensbetrag. Effektiver Jahreszins 0,0 % bei einer Laufzeit 6 – 30 Monate, Bearbeitungs-
gebühr 0,0 %, € 0,- Anzahlung, Bonität vorausgesetzt. Gültig für Fahrräder ab 500 €. Diese Angaben stellen zugleich das repräsentative Beispiel im Sinne des § 17 Abs. 4 PangV dar. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland,

Standort München: Rüdesheimer Str. 1 , 80686 München.

Leasing-Partner alle Anbieter 0 % Finanzierung OHNE Zinsen1) 21x in Deutschland

E-Bike

E-Bike

Praktisch & leicht

CARBON E-FULLY 29“ Sonic EVO TR 2 29“ Best. Nr. 133952
• High-Performance Sonic Carbon-Rahmen für optimalen Vortrieb
• Leicht entnehmbarer 750 Wh PowerTube-Akku
• Bewährte 11-Gang Shimano Deore MTB-Schaltung
• Hydraulische Shimano Scheibenbremsen, 120 mm Federweg

3192.-
UVP € 5399.-

2207 € sparen

2192.-
UVP € 3199.-

1007 € sparen

TREKKING E-BIKE 28“
Forte Ultra 508
• Flüsterleiser, stromeffizienter Bosch Perfor-
mance Motor mit satten 75 Nm Drehmoment

• Aufrechtere Sitzposition garantiert guten
Überblick und stressfreie Fahrt

• Perfekt im Alltag durch schnell
abnehmbaren, leichten 545 Wh Akku

• Bewährte Komponenten für hohe
Zuverlässigkeit und einfache Wartung

• Sicheres Bremsen auch bei
schlechtemWetter

• Praktischer, stabiler
Gepäckträger

Best-Nr.:
126870 Herren
126867 Wave
126864 Trapez

75 Nm Drehmoment
Performance

545 Wh

Das smarte System

100 % BOSCH
100 % Qualität

KOMPAKT E-BIKE 20“
S 8 RT
• Ikonisches Rahmendesign passt
jedem von 1.50m bis 1.85m

• Werkzeuglose Speedlifter Höherschnellverstelung
• Wartungsarme Shimano
8 Gang Nabenschaltung

• Vollwertiges Premium-
E-Bike im praktisch
Kompaktformat

• Für Genussradler, Allwetterpendler,
kleine oder große Radtouren

Best-Nr.: 126556

DAS ORIGINAL mit herausragenden
Fahreigenschaften

150 kg zul.
Gesamtgewicht

Active Line Plus
500 Wh 2692.-

UVP € 3799.-
1107 € sparen

MOUNTAINBIKE 29“ Kahuna Best. Nr. 134224
• Robustes XC Hardtail mit Alu-Rahmen
• 12-Gang Shimano Deore Schaltung für präzises Schalten
• Hydraulische Shimano Scheibenbremsen für starke Kontrolle 599.-

UVP € 1199.-
600 € sparen

Hochwertige
Rock Shox Federgabel

192.-
UVP € 269.-

77 € sparen

BMX 16“ / 20“
Dikka
• Robustes und stylisches Bike
für Abenteuer und Tricks

• 3-teilige Cro-Mo Kurbel
• Axle Pegs vorne und hinten
für coole Tricks

Best-Nr.:
16“ - 132745
20“ - 132746

In 16“ und 20“
Ausführung erhältlich

Das smarte System

750 Wh
CX 85 Nm

DrehmomentHigh-End
Carbon-Rahmen

E-Bike

HANNOVER Hanomag Gelände Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH, Göttinger Straße 16, 30449 Hannover Mo - Fr 10:00 bis 19:30 Uhr, Sa 10:00 bis 19:00 Uhr

28687901_002625



Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Good bye, Musik Kiosk!
DermagaScene Veranstaltungstipp: Großes Finale mit dem SessionRoom Project e.V.

Der Musik Kiosk lädt zum
großen musikalischen Fi-
nale:AmSonnabend,27.

September, verwandelt sich die
Sommerbühne am Kröpcke ab
18.30 Uhr in einen pulsierenden
Treffpunkt für alle, die Musik lie-
ben, leben und feiern. Gemein-
sam mit dem SessionRoom Pro-
ject e.V. wird so dieser eigens für
das zehnjährige Jubiläum der
UNESCOCity ofMusicHannover
konzipierte Ort verabschiedet.

Rund ein Jahr lang war der
Musik Kiosk Schaufenster, Büh-
ne und Wohnzimmer für unter-
schiedlichste Formate: von ener-
giegeladenenLive-Sessionsüber
inspirierende Podcasts und krea-
tive Workshops bis zu mitreißen-
den Talks und Tanzabenden. Je-
deBegegnungwareinKlangbau-
stein in einem Mosaik, das zeigt,
wie lebendig, nahbar und gren-
zenlosMusik in Hannover ist. Da-
für steht das SessionRoom Pro-
ject e.V. in besonderem Maße:
Seit acht Jahren sind die wö-
chentlichen Sessions ein fester
Bestandteil der hannoverschen
Musiklandschaft und der freien
Musikszene. Das Projekt öffnet
Räume, senktHürdenund lädt al-
le ein, Teil desmusikalischenErle-
bens zu werden – unabhängig
von Herkunft, Erfahrung oder Zu-
gangund ist damit beispielhaft für
die UNESCO City of Music. Am
27. September kommt das Pro-
ject mit verschiedenen lokalen
Bands sowie einer gemeinsamen
JamSession andenKröpcke.Mit
dabei sind diese Künstler:

Conexión Tres

Direkt aus Kuba: Musik, die das
Herz berührt. RobertoPitaRamos
live mit dem Klang der Tres-Gitar-
re. Conexión Tres taucht ein in die

rhythmische Welt kubanischer
Musik –authentisch, leidenschaft-
lich und voller Seele. Das ist pure
karibische Lebensfreude.

AMINA

Mit Wurzeln in Spanien, Algerien
und Deutschland kreiert AMINA
einen Sound, der Tradition und
Gegenwart kunstvoll verbindet.
Ihr musikalisches Vokabular
reicht von Flamenco-Rhythmen
über Soul und Bolero bis hin zu

Hip-Hop und lateinamerikani-
schen Grooves – klug arrangiert,
harmonisch verwoben und voller
Gefühl. Ihre auf Deutsch und
Spanisch gesungenen Texte er-
zählen von Identität, sozialer Ge-
rechtigkeit, Verlust undHoffnung.

Me &Ms Jacobs

Frontlady Ms Jacobs mit ihrem
„smoky Paprika“-Timbre, beglei-
tet von ihrem talentiertenWegge-
fährten und brasilianischen Gitar-

risten Danilo Matos da Silva jr,
präsentiert sehr intim ihre Eigen-
kompositionen aus dem Genre
Eclectic Soul. Die Songs von Ms
Jacobs und ihrer Band erzählen
von Freundschaft, Herzschmerz,
Rebellion und einer Energie, die
nur entstehen kann, wenn eine
ganz besondere Stimmung des
Lebens im Raum liegt. Beein-
flusst von ihren Mitmusikern aus
der ganzen Welt brachte ihre
Band sie schon nach Marokko,
Brasilien und auf die Philippinen.

Me & Ms Jacobs. FOTO: CORA TRINKAUS

Konzertsaison startet im
ASB-Bahnhof

Barsinghausen. Die Konzert-
saison startet wieder: Vom 20.
September bis 13. Dezember ist
wieder viel los im ASB-Bahnhof
Barsinghausen, Berliner Straße
8. Zum Auftakt sind die „Black-
berry Crowes“ am Sonnabend,
20. September, ab 20.15 Uhr zu
Gast.

Die „Blackberry Crowes” sind
die Tribute-Band für „The Black
Crowes” und „Blackberry Smo-
ke”. Acht Musiker, ein Ziel: den
wilden, ungezähmten Spirit des
Southern Rock auf die Bühne zu
bringen – roh, ehrlich, voller

Herzblut. „Dreckiger
Rock’n’Roll, durchtränkt von
Soul, Blues und Country“ – so
wurde Anfang der 90er der
Sound der „Black Crowes“ be-
schrieben. Karten für das Kon-
zert gibt es für 20 Euro an der
Abendkasse.

In den darauffolgenden Wo-
chen sind Moonday 6, Blue
News, Park Avenue, 5th Avenue
undKingSeppyszuGast imASB-
Bahnhof. Weitere Informationen
zumgesamten Programmgibt es
im Internet unter www.asb-bahn-
hof-barsinghausen.de.

Auftritt in Barsinghausen: die Blackberry Crowes. FOTO: PRIVAT

Letzte Möglichkeiten
zum Absolvieren

des Sportabzeichens
Gehrden. Die Organisatoren
des Deutschen Sportabzei-
chens imSVGehrdenweisenda-
rauf hin, dass nur noch bis Ende
September das Absolvieren des

Deutschen Sportabzeichens
möglich ist. Die letzten Termine
sind somit am Montag, 22. und
29. September, jeweils von 17
bis etwa 18.30 oder 19 Uhr.

fahrung und die wissenschaftliche
Expertise, wenn es um Schlafpro-
bleme geht – mit dem natürlichen
Arzneimittel Baldriparan (rezept-

frei, Apotheke).
Seit über 70 Jahren
bringt es Deutsch-

Nach links und rechts wälzen, die
Bettdecke zurechtrücken. Die Gedan-
ken kreisen währenddessen um den
vergangenen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund 50%
der Deutschen kennen es: Einschlaf-
probleme! Beim Durchschlafen haben
sogar 70% Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel zu
einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper vollbringt

im Schlaf wahre Wunder. Tagsüber
sind wir damit beschäftigt, eine kon-
stante Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung zu hal-
ten. Aber sobald wir einschlafen, be-
ginnt eine bemerkenswerte Erholungs-
phase für Körper und Geist. Dann
werden beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energiereser-
ven für den nächsten Tag aufgefüllt.
Der Schlaf hat aber auch erheblichen
Einfluss auf unsere Gehirnfunktion
und unser Gedächtnis. Während wir
schlafen, verarbeitet unser Gehirn
Informationen und Erfahrungen aus
dem vergangenen Tag.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und zu

kurz schläft, muss im Alltag z.T. mit
unangenehmen Folgen rechnen: Die

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT.Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Baldrian-Präparate mit extra hoher
Dosierung können bei Schlafstö-
rungen nachweislich helfen. Dabei
beschleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern för-
dert auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürlichen

Schlafrhythmus nicht und bewahrt
die wichtige Tiefschlafphase. Zu-
gleich verursacht es keine Müdigkeit
am Folgetag, sodass Schlafgeplagte
wieder erholt in den Tag starten
können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahlreiche po-

sitive Erfahrungenmit Baldriparan –
Stark für die Nacht. Eine begeis-
terte Anwenderin berichtet etwa:
„Baldriparan hilft mir super. Ich
kann oft aus beruflichen Gründen
nicht gut schlafen und dann sind
diese Tabletten meine Rettung.“

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

Über die heilende Kraft des Schlafes und was bei Schlafproblemen wirklich helfen kann

Leistungs- und Gedächtnisfähigkeit
kann abnehmen und die Konzen-
tration nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch zur
Entwicklung weiterer Krankheiten
wie Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oderHerzrhythmusstö-
rungen führen. Auch das Immunsys-
tem kann geschwächt werden und
Erkältungen oder Infekte befeuern.

Von Schlafmangel zu Schlafgenuss: So
finden Sie in einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche besinnen

sich zurück auf jahrzehntelange Er-

land den Schlaf zurück, und das
auf ganz natürliche Weise ohne
Gewöhnungseffekt! Baldriparan –
Stark für die Nacht enthält als ers-
tes Arzneimittel die höchste Dosie-
rung von Baldrianwurzelextrakt
am Markt. Denn bekannt ist: Nur

Medizin ANZEIGE
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WIR ZAHLEN
ZUR ZEIT

Bis zu

125,-EURO

pro Gramm*

JUWELIER DAVID
OSTERSTR.16 - 30890 BARSINGHAUSEN

TEL. 0176-32520436

DIE EXPERTEN SIND FÜR 6 TAGE VOR ORT

Mo. - Fr. 10:00 - 18:00
Sa. 10:00 - 14:00

Nutzen Sie diese Geleg enheit!

BARES FÜR WAHRES!

Porzellan Puppen bis zu 1.500,-

Silberbesteck bis zu 700,- Kg

Ankauf von Goldschmuck aller art:
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene Ringe,
Broschen, Manschette, Colliers, Medaillons, Kretten, breite Armbänger,
Golduhren, - auch defekt, Verbindung alles mit Gold,* Pelzmantel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmütze, Pelzmuffs, Lederjacken aller Art, Trachten, Puppen
und allles zu Höchstpreisen!

Für Nähmaschinen bis zu 1.500,-

*für Markenschmuck

Barren & Münzen

Zahngold
(auch mit Zähne)

Altgold

Diamanten Schmuck

ZINN

Hummel

Gemälden

Wir kaufen Porzellan mit

Hochstpreisen bis zu 6.000,-

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Kostenlose Begutachtung

SICHER!

FAIR!

TRANSPARENT!

Bei sehr bevorzugte Gold Gegenstände
zahlen wir einen Zuschlag von bis zu 28% !

Breite Armbänder Collier KönigsKetten Antiker Schmuck

Kostenlos bis zu 75 km!

Silberschmuck

Silber Münzen

WIR KAUFEN MILITARIA AN !

aus der Zeit des
1. Weltkriegs

2. Weltkriegs

*Ankauf alles nur in Verbindung mit Gold p.t. ab 20g

ANKAUF VON MARKEN UHREN ALLER ART
Rolex - Omega - Ebel - Cartier - Patek - Chopard- Swatch - Audemars Piguet

AUCH DEFEKTE UHREN

Taschenuhr
( Gold & Silber )

Montblanc &
Markenstifte

Ankauf von Modeschmuck / Double & Amerikaner

Für Lederjacken bis zu 3.500,-

Kristall Vasen

Orienteppiche Edeltaschen

JUWELIER DAVID
OSTERSTR.16 - 30890 BARSINGHAUSEN

bis zu

12.000,-€

10.000,-€ 5,000,-€
bis zu bis zu

TEL. 0176-32520436

2,500,-€bis zu

Bernstein

Korallen Schmuck

bis zu

2.000,-€

Montag

22
September

2025

Mittwoch

24
September

2025

Samstag

27
September

2025

Donnerstag

25
September

2025

Dienstag

23
September

2025

Freitag

26
September

2025

Montag

22
September

2025

Mittwoch

24
September

2025

Samstag

27
September

2025

Donnerstag

25
September

2025

Dienstag

23
September

2025

Freitag

26
September

2025

AKTION NUR 6 TAGE GÜLTIG!

AKTION NUR
6 TAGE GÜLTIG!
JETZT!

ODER NIE...

29609301_002625



05031 7791-73 • www.germann-bau.de

Wir haben uns kreativ neu aufgestellt
und die jahrgangsbesten Architektinnen

in unser Team geholt. Mit großem
Enthusiasmus und frischem Wind

kreierten sie moderne, zeitgemäße Ent-
würfe – über alle Hausstile hinweg.

Die Errichtung eines neuen Haustyps
fördern wir mit einem attrakt. Nachlass.

Bestellen Sie unser neuen Hauskatalog!

planen + bauen

Haushaltshilfe deutschsprachig, 2x
wöchentl. in Gehrden gesucht, auf Mini-
jobbasis. (05108) 4750 ab 11 Uhr

Mobiler Hausmeister Minijob 520€
mtl. in Hannover, für Fußwegreinigung/
Winterdienst FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig, Pook ‡0511-555033

Eigentumswohnung gesucht von pri-
vatem Anleger, vermietet oder Leer-
stand auch sanierungsbedürftig 05192
137 92 15

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Einwegholzpaletten kostenlos abzu-
geben‡ 05108/7294

Alte geknüpfte Teppiche, 05035/1538

Achtung großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡(0152) 15 23 78 11

England-/Indien-/China-/Kolonien-
Briefmarken sowie Briefmarkensamm-
lungen werden von privatem Sammler
fachgerecht bewertet und gegen Bar-
zahlung übernommen. 0171/8161220

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech-
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ (01 76) 96 45 42 33

Sammler sucht ge-brauchte Schall-
platten und HiFi-Stereo-Geräte ‡(0170)
3610367

Kaufe altes Silberbesteck, auch
versilbert ‡ (0177) 8884144

Su. defekten und/oder gebrauchten
Roller od. Aufsitzmäher 0174/1515564

!Suche Uhren aller Art 01605319258!

Wildlederhose, 6/8, Weste gefüttert,
Gr. 42/44, orig. Tiroler Trachtenschuhe
von Fa. Dallas'GP Gripslip, Gr. 39/40 zu
verk. ‡ 0511/825264

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Schülerjob
gesucht?

Bredenbeck
Barsinghausen
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Barsinghausen
Gehrden
Lenthe
Egestorf
Kirchhoff
Bantorf
Wennigsen
Bredenbeck
Benthe

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Für unsere Pflegeinrichtung
suchen wir:

Raumpfleger/in m/w/d
15 Stunden/Woche

Bewerbungen bitte an:
AWO CAT Catering Service GmbH

z. Hd. Frau Schmidt
Thiemorgen 1 · 30989 Gehrden

05108 – 87929 - 961
hauswirtschaft@aworesidenz-gehrden.de

Seniorenresidenz am Kurpark GmbH
Kleine, gemütliche Einrichtung in
Bad Nenndorf mit 26 Plätzen sucht

Pflegefachkraft
in Teil- oder Vollzeit/ Nacht- und

Tagdienst zur Verstärkung des Teams.
Tel.: 05723-913190

ab Montag, 22.09.2025, ab 9.00 Uhr

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Wir arbeiten mit Sachverstand.

Und sehr viel Herzblut ...
Ob Käufer oder Verkäufer: Ihre Zufrieden-
heit macht uns glücklich – dafür nehmen wir
uns Zeit und beraten Sie umfassend.

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Auch mit Altbestand

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

ab Euro515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Keine Parkgebühren!

pro Person
im Doppel-
zimmer inkl.
Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Galabuffet und Thüringer Spezialitäten-
buffet (im Rahmen der Halbpension)

• Begleitung zum Schloss Friedenstein
• Thüringer-Wald-Rundfahrt (außer Weih-
nachts-, Silvester- und Osterreise)

• Abendliche Unterhaltungsprogramme
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Von Gotha aus Natur, Kultur und große Geschichte entdecken. Schon beim Betreten der
charmanten Altstadt spüren Sie den Hauch vergangener Zeiten, der sich in den liebevoll
restaurierten Barock- und Renaissancehäusern widerspiegelt. NEU! Erleben Sie auf unserer
Sonderreise Weltklasse-Sport in Oberhof inkl. Transfer und Ticket für eine Veranstaltung.

Besondere Leistungen: Besondere
Spezialitäten- und Themenbuffets, teil-
weise Kaffee- und Kuchennachmittag,
Ausflüge · Preise pro Person im
Doppelzimmer inkl. Halbpension

19.10., 16.11., 21.12. (Weihnachten),
28.12. (Silvester), 04.01., 01.02.,
01.03., 29.03. (Ostern), 06.04.
(7 Tage), 12.04.

TERMINE 2025/2026

SONDERREISEN (6/8 Tage)INKLUSIV-LEISTUNGEN

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International
GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro
Ihrer Wahl oder unter dem kostenlosen

Kundenservicetelefon:
0800-1231919 (täglich 8–18 Uhr)

buchung.ev@skan-tours.de

6-/8-Tage-
Senioren-
reisen

Erfurt, weimar, Eisenach
in ThüringenHotel Gothaer hof

30.11.–05.12.2025 ab € 369,–
14.12.–19.12.2025 ab € 369,–

04.01.–11.01.2026 ab € 495,–

15.02.–20.02.2026 ab € 349,–

Christmasparty

NEU! Weltklasse-Biathlon Oberhof

Dem Fasching entfliehen

HANNOVER

Studium neben der Ausbildung möglich!
Physiotherapie B.Sc. I Ergotherapie B.Sc.

rohrbach-schulen.de

Heisenbergstraße 17 I 30627 Hannover I Tel. 0511 95 68 90

Komm zu uns und werde
Physio- oder Ergotherapeut:in!

Tag der

offenen Tür

27. September

11 –14 Uhr

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel‡ 0 16 38 30 97 83

Stadttheater

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen oder
auf www.weihnachtsvariete.com und unter 0231 - 9172290

Sa, 2~. & So, 21.12.2~25
im Stadttheater Wunstorf

AQUESTO EVENTS PRÄSENTIERT
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19. Internationales
Weihnachtsvarieté
19. Internationales
Weihnachtsvarieté

Sa, 2~. & So, 21.12.2~25
im Stadttheater Wunstorf

Erfahrener Fensterputzer
sucht Arbeit in privathaushalt ‡
0177/1477987

Maler sucht Arbeit, auch am Wochen-
ende. ‡ (0176) 40705700

Kfm. für Büromanagment sucht einen
neuen Wirkungskreis in TZ o. VZ. Mehrj.
Berufserfahrung in Front- u. Backoffice,
Kommunikationstalent mit hohem Zah-
lenverständnis, ehrlich, gewissenhaft u.
zuverl. ‡ 0157 33 98 1114

Ehemalige Krankenschwester sucht-
Arbeit im Bereich Betreuung oder
Hausarbeit im Raum BarsinghausenTe-
lefon 01512 7112686

Privathaushalt su. eine freundl., zuverl.
Frau (z.B. Stud./Schülerin) für PC-Hilfe
und etwas Mithilfe im Haushalt. Gute
Bezahlung. ‡ 0511/3521476

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des

burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

SIERRA LEONE: Der Kranken-
pfleger Charles Jormoh
von Ärzte ohne grenzen
kümmert sich im Hangha-
Krankenhaus in Kenema
um ein Neugeborenes.
© Peter Bräunig

Geben Sie mit Ihrem Testament etwas Wesentliches
weiter: Hilfe und Hoffnung. Wir beraten Sie gerne
umfassend und unverbindlich zur Testamentsspende.

Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
testamentsspende

11
12
27
61
5

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT
IN SICHERE HÄNDE

28365401_002625

29672201_002625

29250901_002625

28606201_002625

28679301_002625

29123001_002625

29712201_002625

21325101_002625

29636001_002625

15107001_002625

21472901_002625

3235301_002624

29716601_002625

5462401_002625

28689301_002625

29742601_002624

29712401_002625

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

ANKAUF PKW

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN

STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Donnerstag, 05.02.2026 | Capitol
ROYAL REPUBLIC

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

The Addams Family
08. Oktober 2025: Theater am Aegi

FiNCH: Arena Tour 2025
08. Oktober 2025: ZAG Arena

Kammertheaterfestival MOST 2025
Diverse Termine: Pavillon

Acht Eimer Hühnerherzen
09. Oktober 2025: Faust - 60er Jahre Halle

Hannover-Burgdorf - ThSV Eisenach
11. Oktober 2025: ZAG Arena

HG. Butzko - Der will nicht nur spielen!
12. Oktober 2025: KleinkunstBühne

Rainhard Fendrich
14. Oktober 2025: Theater am Aegi

HAZWeinprobe bei Mister
16. Oktober 2025: Mister Q

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Ein langer Lebensweg ist vollendet.

Lischen
Freudenberger

geb. Denecke
* 05.12.1920 † 07.09.2025

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied

Renate
Gerd und Gabi

Holger und Katharina
Nils

Niklas und Merle
Oskar, Carlotta und Tessa

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Luftgewehr-Ankauf
Kaufe Luftgewehre und Luftpistolen-
auch defekt sowie Wiederladezubehör-
‡ 0151 70130953

Privat sucht alte handgeknüpfte Teppi-
che. ‡0163/4331488

Swarovski Kristallfiguren gesucht
auch Sammlungen ‡ 01749092434

Dachdecker bietet an Flachdachsanie-
rung, Carport, Dachreparatur, Terrasse
anbauen/neu bauen, Dachrinnenrepara-
tur u. -Erneuerung, Gartenhaus, Holz
streichen, Fassade‡ 0176/ 42559229
Matthias Dachdecker

Dachreparatur, Dachrinnen- und Fas-
sadensanierung, ‡ (0157) 33 37 07 99

Dachdeckerarbeiten aller Art, Dach-
rinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt (0178) 7887220

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung &
Entrümpelung. Vom Keller bis Dach. Mit
fairer Wertverr. Wir arbeiten gründlich,
besenrein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 73) 21 29 770

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbei-
ten, Rollrasen uvm. ‡ 0157/52461902

Heckenschneidung, Baumfällung,
Gartenpflege Preisw. ‡ 0174/1844280

Feine Baum- /Gartenpflege
Der Baum-Gärtner ‡ 0171 95 99631

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Du bist und bleibst
für immer in

meinem Herzen.

Alexandra Hemme

*21.03.1976 †06.09.2025

Lebe wohl,sag ich Dir
leise,mach's gut auf
Deiner letzten Reise

Deine Freundin
Melanie Büttner-Osuna

Ich, Gertraud, 74 J., sehr gutausse-
hend mit schlanker Figur, ich habe lange
im Krankenhaus als Stationsleiterin ge-
arbeitet. Die schwere Zeit der Trauer ha-
be ich nicht vergessen, doch jetzt sehnt
sich mein Herz pv wieder nach einem
treuen u. zuverlässigen Mann. Alter u.
Aussehen sind nicht entscheidend. Las-
sen Sie uns doch einfach mal telefonie-
ren‡0157–75069425

Rosalinde, 70 J., hübsche Witwe, kann
mich gut anpassen, bin mobil mit kl.
Pkw. Darf ich mich bei Ihnen vorstellen
o. Sie zu mir einladen? Hoffe so sehr,
dass Sie sich melden, denn so allein will
ich nicht bleiben. Ein Umzug zu Ihnen
wäre jederzeit mögl. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ich suche Dich! Du solltest attr., mittel-
schlank u. zw. 50 - 75 J. sein, kl. Behin-
derung kein Problem. Ich bin gut anzu-
schauen u. taugl. für alles, 76 J. alt u.
möchte noch einmal neu anfangen- viel-
leicht mit Dir! Alles Weitere unter Whats
App (0174) 1507148 (Trau Dich)

Christine, 61 J., schlank, ordentlich u.
eine leidenschaftl. Köchin. Meine Ehe ist
zerbrochen u. ich möchte nach einer
schlimmen Zeit e. ehrlichen u. treuen
Mann kennenlernen. Bitte melde Dich
nur üb. PV, wenn es Dir mit einer Part-
nerschaft ernst ist. Tel. 0176-45891543

Annemarie, 76 J., liebev. Witwe, mit
Körper u. Geist jung geblieben. Ich mag
Volksmusik, fahre routiniert Auto, bin
sauber u. ordentlich. Es ist schade um
jeden Tag, den man alleine verbringt.
Wäre umzugsbereit, wenn Sie es ehrlich
meinen. PV Tel. 0176-56841872

Sie, 58 J., schlank. Liebe die Natur, fah-
re gern Auto, bin unternehmungslustig
u. suche einen zuverlässigen, ehrlichen
Mann, der mich liebt, wie ich bin. ¤ vio-
lettas@t-online.de

Neuseeland, Mitreisende gesucht
Gruppenreise mit 4-Sternehotels, max.
20 Pers., Nord u. Südinsel, Termin: 8.3.
bis 26.3.26, nähere Info 0175 902 49 17

Netter Er sucht Dich Er/52/1,88/schl-
su.schl.Sie für Beziehung( auch äl-
ter)‡01631875130

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Rufen Sie 069 / 8383 8742 an oder
besuchen Sie stjosefs.de/nachlass

Zukunft für Lakota-Kinder:
jetzt GRATIS Vermächtnis-
Magazin!

www.sielmann-stiftung.de/
testament

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tier-
arten und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgende
Generationen zu schützen und
den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen. Geben Sie eigeneWerte
weiter: mit einem Testament
zu Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung.

Ein kostenfreier Ratgeber zum
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter 05527 914 419

WIRUNTERSTÜTZENDIREKT.
UNDMITHERZ.

Hiermehr erfahren:
missio-hilft.de

Mach es wie Marion
Kracht. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

©
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Mach es wie Bianca
und Bjarne. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

©
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NEUER
JOB? ... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im
Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

27806701_002625

34696001_002623

29198201_002625

11771301_002625

29250801_002625

29573001_002625

28627701_002625

29251301_002625

29672901_000125

29595501_002625

29597101_002625

FAMILIENANZEIGEN

BEKANNTSCHAFTEN ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

UMZÜGE
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Egestorfer Str. 38 | 30890 Barsinghausen

Haibike
ALLMTN 7

KETTLER
E-Silver
Bosch Active
Akku 400Wh
7-Gang
Shimano Nexus
Magura HS11
Bremsen
Display Bosch
Purion
Rücktritt-
bremse
LED
Scheinwerfer
28 Zoll Reifen

KALKHOFF
Image 5Move+

VICTORIA
Manoc 4
Bosch 85Nm CX
Performance
Akku 625Wh
10-Gang
Shimano Deore
Tektro 2K
Bremsen
Display Bosch
Kiox 300
Zul. Ges. 170kg
Federgabel
flipflop Farbe
petrol/lila

KALKHOFF
Endeavor 3Move

KAYZA
Hydric 6
Bosch 75Nm CX
Performance
Akku 500Wh
10-Gang
microSHIFT
Tektro HD-
M280 Bremsen
Display Bosch
Purion
Zul. Ges. 130kg
RST Blaze
Federgabel
Smart SAM 27.5

UVP5999,-€

2999,- €
-3000,-€gespart

UVP2399,-€

1849,- €
-550,-€gespart

UVP4199,-€

2999,- €
-1200,-€gespart

UVP4199,-€

3199,- €
-1000,-€gespart

UVP3499,-€

1999,- €
-1500,-€gespart

UVP2949,-€

1999,- €
-950,-€gespart

50%50%50%
BIS ZU

RABATT
auf E-BikesE-BikesE-Bikes

27. SEPTEMBER
9 - 18 UHR

bei

50%50%50%
E-BikesE-BikesE-Bikes

Aktionspreise gelten 23.9. - 4.10.25

*

Yamaha 85Nm
Akku 720Wh
12-Gang
Shimano SLX
Rockshox
vorn/hinten
160cm
Magura MT5
Bremsen
Maxxis 27.5 /
29 Zoll
Limotec
Dropperpost

Bosch 75Nm
Performance
Akku 625Wh
5-Gang
Shimano E
Tektro 4K
Bremsen
Display Bosch
Kiox 300
Zul. Ges. 170kg
Federsattel-
stütze und
Federgabel

Bosch 75Nm
Performance
Akku 625Wh
9-Gang
Shimano Alivio
Shimano MT-
200 Bremsen
Display Bosch
Intuvia 100
Zul. Ges. 130kg
Suntour
Federgabel NEX
E25

Es erwartet euch stark reduzierte E-Bike Preise
auf über 100 Modelle, Showtrucks der Marken

KETTLER & KALKHOFF, Getränke & Bratwürstchen
vom Grill zu schmalen Preisen, Livemusik

zwischen 13 & 16 Uhr, kleines Preisrätsel und eine
kleine Hüpfburg für die Kinder.

Darüberhinaus bieten wir kompetente
Beratung und alle E-Bikes können Probe

gefahren werden.
Wir freuen uns auf euren Besuch am

27.09.2025!

*

*

*

*

*

*

Preise gelten auf Lagerware, nicht bei Leasing und nur solange der Vorrat
reicht. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten
vorbehalten.

29225102_000125


